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5-7 Was sich lange wehrt …
Realisierung eines 
Jugendcafés in der Langen Straße

Martini Markt in Lage:
Kirmesvergnügen in der Innenstadt und
verkaufsoffener Sonntag am 24. Oktober
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NEUE ANGEBOTE ZUM  

ALDI PREIS. MEHR IM  

BEILIEGENDEN ALDI MAGAZIN.

Jeden Tag besonders – einfach ALDI.

12

Ihr Meisterbetrieb
für moderne

Hörhilfen
im Ärztehaus Westtor

Lange Straße 51
32791 Lage

Tel. 05232 - 63093

Lange Straße 64 • 32791 Lage
Tel. 0 52 32 - 9 73 49 77

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  08.30 - 13.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Samstag              09.30 - 13.00 Uhr

l Senioren-WGs (24 Stunden da)

l Betreutes Wohnen

l Tagespflege

l Ambulanter Pflegedienst

l Verhinderungspflege

Von-Cölln-Straße 8 • 32791 Lage
info@die-pflege-detmold.de 05232 - 999 83 00

%

Das Diekmann-Team
plant – baut ein!

In der Aue 20 (Mühlenbrink)
32791 Lage – 0 52 32/34 34

Direktkauf bedeutetweit unterHandelspreis einzukaufen!!

�
�Nicht eine Küche

sondern die „ZukunftsFitte” soll es sein

Ökologisch - Nachhaltig gefertigt.
Trendige Küchenpraxis zeigt

Designideen in Holz - Lack - Kunststoff.
Maßgenau - optisch schön - ist Credo.

Immer Termin vereinbaren.

Auch Altküchen

sanieren, ändern,

Spargeräte einbauen.

Online-Nr.:        1691Zwei grundsolide Kapitalanlagen

Die Immobilien-Spezialisten

IMMOBILIEN
IM WESTTOR

Mölling & Kampeter
Lange Str. 47 · Lage · ☎ 0 52 32/670 88

Weitere Kauf- und Mietangebote unter www.IMMOBILIEN-IM-WESTTOR.de

Lage: Hier erreichen Sie alle Dinge des täglichen Bedarfs auch zu Fuß. Freuen Sie
sich im OG auf eine geräumige Küche sowie ein großes Wohn-/Esszimmer mit Zu -
gang zum Balkon und offener Treppe die hoch zum gemütlichen 2-Zimmer-Schlaf -
bereich inkl. Bad im DG führt. Einteilung der ca. 99 m²: OG: Flur, Gäste-WC, Küche,
Wohnzimmer, Balkon, DG: 2 Schlafzimmer, Bad. Ein Kellerraum und KFZ-Stellplatz
sind vorhanden. EVA: E-Wert 86 kWh(m²/a), Erdgas, Bj. 1997. Angebot-Nr.: 0-52

KM 620,- € + NK 260,- € + Stellplatz 10,- € = 890,- €, Kaution: 1.200,- €

Wohnen über zwei Etagen in direkter Nähe zum Stadtzentrum
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Sie bestimmen, wie viel 
oben draufkommt –
mehr Rente, mehr Zukunft, 
mehr Individualität.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Unser Angebot 
zum Martini Markt:

20 %
auf Winterjacken!

Sonntag, 24. 10. 2021, von 14 - 18 Uhr geöffnet!

Bergstr. 9 • 32791 Lage • Tel. 05232-18144LAGE
ist mir nicht

EGAL
Ich kauf in meiner Stadt
damit sie eine Zukunft hatw w w. l a g e . o n l i n e

Lage.

Rund 20 Mitglieder be-
grüßte Vorsitzende Eli-
sabeth Varnholt zur

Jahreshauptversammlung
des Fördervereins der Stadt-
bücherei Lage im neuen Rat-
haus und erstattete Bericht
über die Aktivitäten des Ver-
eins.
Das Jahr 2020 startete mit di-
versen Lesungen: Bestseller-
autor Peter Prange las aus sei-
nem Buch „Eine Familie in
Deutschland“, Schauspielerin
Grit Asperger las anlässlich des
75. Todestages Anne Franks
aus dem berühmten Tagebuch
vor, Roland Jankowsky alias
Kommissar Overbeck unter-
hielt mit spannenden wie lusti-
gen Kriminalgeschichten.
Dann schlug Corona zu, und
fast alle weiteren Veranstaltun-
gen mussten leider abgesagt
werden. 
Eine Matinee unter dem Motto
„Ich bin so knallvergnügt“
konnte im Juli unter freiem
Himmel angeboten werden.
Auch die Aktion „grenzenlos le-
sen“ konnte in den Sommerfe-

rien stattfinden und endete mit
einem großen Kinderfest im
Freien. 
Ein weiteres Highlight war die
Anschaffung des öffentlichen
Bücherschranks, den der Ver-
ein neben dem Bürgerhaus auf-
stellen konnte, und der sich
großer Beliebtheit erfreut. 
Im Sommer 2021 fand wieder

die Aktion „grenzenlos lesen“
mit einem Abschlussfest für
Kinder statt, eine Matinee an-
lässlich des 150. Geburtstages
des Dichters Christian Morgen-
stern wurde organisiert sowie
eine Vorlesestunde anlässlich
des Weltkindertages. 
In diesem Jahr ist noch eine
„Grusellesung“ am 12. Novem-

ber geplant. Ob die beliebte Ad-
ventslesung stattfinden kann,
ist noch offen. 
Für 2022 hofft der Förderver-
ein, so Varnholt, auf ein Ende
der Pandemie und dass wieder
größere Veranstaltungen mög-
lich sein werden. So möchte
der Verein Tamina Kallert er-
neut nach Lage einladen, die
aus ihrem neuen Buch vor-
trägt. Auch eine Lesung anläss -
lich des Tages der Befreiung
des KZ Auschwitz am 27. Janu-
ar ist geplant. 
Kassenwart Michael Biermann
trug die Kassenlage des finan-
ziell solide aufgestellten Ver-
eins vor. Er berichtete von zahl-
reichen Anschaffungen für die
Stadtbücherei, die in 2020 und
2021 getätigt wurden. Büche -
reileiterin Karin Güllüg konnte
so Käufe im Wert von mehreren
tausend Euro tätigen, vor allem
Bücher und elektronische Me-
dien für Kinder und Jugendli-
che.
Alle Infos und Termine finden
Interessenten unter www.foer-
derverein-buecherei-lage.de
und auf der vereinseigenen Fa-
cebook-Seite.

Förderverein der Stadtbücherei Lage
Jahreshauptversammlung 2020/2021  – Viele Pläne für das Jahr 2022

Von links: Kassenwart Michael Biermann, Büchereileiterin Ka-
rin Güllüg, Vereinsvorsitzende Elisabeth Varnholt sowie ihre
Stellvertreterin Elisabeth Knuth. Foto: M. Wißmann

m o d i s c h  g e s t y l t

Sie finden uns auch auf

Friedrichstraße 22 • Lage • Tel. 05232 - 5035



2 23. Oktober 2021LAGE

Lage-Heiden (wi).

Auf große Resonanz
stieß der Saftpresstag,
der längst seinen

Stammplatz im Terminkalen-
der der Blumen- und Garten-
freunde gefunden hat.

Obwohl die Ernte in diesem
Jahr in der Region deutlich ge-
ringer ausfiel, waren wieder
zahlreiche Heidener zum Saft-
mobil am Freibad gekommen,
um ihre Äpfel zu Saft pressen
zu lassen.
Vor und nach der Arbeit an der

Saftpresse konnten sie sich im
Saft-Café stärken. 
Bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Apfelkuchen genossen
sie die Sonnenstrahlen des
goldenen Oktobers. Auch eini-
ge Spaziergänger nahmen das
Angebot gerne an.

Saft-Café am Freibad
Presstag der Blumen- und Gartenfreunde

Apfelkuchen im Saft-Café: Den Kuchen von Vereinsvorsitzender Annegret Peter (halb rechts)
und anderen Blumen- und Gartenfreunden ließen sich auch die jüngeren Besucher (halb links)
zu Recht gern schmecken. Foto: Volker Richter

Lage.

Ein Oktoberfest, das dem
Original in nichts nach-
stehen sollte, veranstal-

tete jetzt die Alloheim Senio-
ren-Residenz „Lage“ für Be-
wohner und Mitarbeiter. Auf-
grund der geltenden Hygiene-
vorschriften musste das Fest
zwar in kleinerem Rahmen
stattfinden, doch das tat der
Stimmung keinen Abbruch.
In München fiel das diesjährige
„O’zapft is“, mit dem der Ober-
bürgermeister traditionell das
Oktoberfest eröffnet, Corona-
bedingt aus. Das größte und
bekannteste Volksfest der Welt

wurde abgesagt. Nicht aber in
der Alloheim Senioren-Resi-
denz „Lage“, in der das hausei-
gene Oktoberfest mittlerweile
schon Tradition hat. Bei Bre-
zeln, deftigem bayerischen Es-
sen und diversen Bierspezia-
litäten feierten die Bewohne-
rinnen und Bewohner mit Mit-
arbeitern ihr eigenes Oktober-
fest. Zünftig verlief es, denn
auch die entsprechende musi-
kalische Untermalung fehlte
nicht. „Der ein oder andere trug
sogar eine bayerische Tracht,
so dass wir unter Einhaltung al-
ler Hygienevorschriften und
Auflagen das vertraute Ok -
toberfest-Flair ganz hautnah in

die Einrichtung holen konn-
ten“, freut sich Einrichtungslei-
terin Marion Kreuzbusch. Um
das auch optisch zu untermau-
ern, wurde der Veranstaltungs-
raum in der Schötmarschen-
straße  dem Veranstaltungs-
motto entsprechend mit Bier-
krügen oder auch weiß-blauen
Fähnchen geschmückt. So
konnte man die typisch bayeri-
schen Schmankerl in der pas-
senden Atmosphäre genießen.
Die Stimmung war ausgelas-
sen und fröhlich zugleich. Im
kommenden Jahr, so hoffen al-
le Beteiligten, wird man dann
wieder in gewohntem Rahmen
gemeinsam feiern können.

Senioren-Residenz feiert Oktoberfest

Lage-Hörste (gb).

Die Heilkraft des Waldes
nutzten die zehn Teil-
nehmerinnen des

Waldbaden-Kurses das letzte
Mal in diesem Jahr. Claudia
Tobschall führte die Gruppe
vom Haus des Gastes durch
den Waldkurpark und weitere
Wege in der Umgebung des
Luftkurortes. 
Ab November kommt der Wald
zur Ruhe, die Pflanzen ziehen
die Kraft in ihre Wurzeln zurück,
sodass das Waldbaden weni-
ger effektiv ist. Daher wird es
erst im nächsten Jahr weitere
Veranstaltungen geben, erklär-
te Tobschall. Waldbaden helfe
aus der Betriebsamkeit her-
auszukommen, das Herz zu
öffnen und wieder kreativer zu
werden. Außerdem soll Wald-
baden bei Kopfschmerzen,
Konzentrationsschwierigkei-
ten und Schlafstörungen hel-
fen und das Immunsystem
stärken.

„Shinrin Yoku“
oder Waldbaden

Aus dem Japanischen frei
übersetzt bedeutet Shinrin
Yoku das „Eintauchen in die
Waldatmosphäre“, kürzer aus-
gedrückt „Waldbaden“. Unter

dem Laubdach bilden sich eine
ganz eigene Atmosphäre und
viele heilsame Düfte, so die
Theorie. Um die Düfte wahrzu-
nehmen, ist es wichtig, nicht
durch den Wald zu rasen, son-
dern achtsam zu gehen, sagte
Tobschall, die auch Naturcoach
ist. Der Mensch könne von der
chemischen Kommunikation
der Bäume untereinander pro-
fitieren. Die Negativen Ionen
wirken sich auf Gesundheit und
Wohlbefinden vorteilhaft aus,
erklärte die Heilpraktikerin. Der
Blick in die Weite und die vielen
unterschiedlichen Grüntöne

tun besonders Menschen gut,
die den ganzen Tag vor dem
Computer arbeiten. Überra-
schend waren die unterschied-
lichen Kälteempfindungen der
Hände beim Auflegen auf die
Baumrinde verschiedener Ar-
ten wie Fichte oder Nadelbäu-
me.
Zum Ende des Spaziergangs
legten die Teilnehmerinnen ein
Mandala aus gesammelten
Blättern des Waldes auf einen
Baumstumpf. Zum Abschluss
der Veranstaltung gab es einen
gemeinsamen Austausch des
Erlebten bei Tee und Kuchen.

Zur Ruhe kommen
Waldbaden mit Claudia Tobschall

Das Herz öffnen: Mandala zum Abschluss des Waldbadens
mit Claudia Tobschall. Foto: gb

Lage-Pottenhausen.

Jüngst hat der AWO Orts-
verein zur Mitgliederver-
sammlung im Hotel

„Zum Löwen“ eingeladen und
30 Mitglieder sind der Einla-
dung gefolgt.
Berichte des Vorsitzenden, der
Kassiererin und der Revisoren
wurden verlesen. Der 1. Vorsit-
zende, Axel Wiebusch, gab ei-
nen Rückblick auf das Jahr
2020 und 2021 - geprägt durch
die Pandemie konnten mehr
oder weniger keine Treffen ver-
anstaltet werden. Der Ausblick

für 2022 hat außer einer ge-
planten Mehrtagesfahrt bisher
noch keine weiteren Aktivitä-
ten. In der nächsten Vorstands-
sitzung werden auf jeden Fall
Termine für 2022 geplant. 
Des Weiteren wurden auch Vor-
standswahlen durchgeführt.
Der alte Vorstand wurde ein-
stimmig wieder gewählt. Das
Amt des 2. Vorsitzenden ist
nicht besetzt worden, dies wird
bei der nächsten Mitglieder-
versammlung nachgeholt. 
Der Herbstnachmittag 2020
musste, wegen der Pandemie,
leider ausfallen und so wurden

die Ehrungen aus diesem Jahr
hier nachgeholt. Insgesamt
durften 315 Jahre Mitglied-
schaft zur AWO geehrt werden,
wir gratulieren;
25 Jahre Irmgard Lumplesch
und Silvia Kosleck; 40 Jahre
Margret Zahn, Helmut Zahn,
Axel Wiebusch; 45 Jahre Helga
Rinne, Erika Ruthe, leider abwe-
send war Gertrud Schröder.
Im Anschluss an das Pro-
gramm rundete ein kleiner Im-
biss die Veranstaltung ab und
alle Anwesenden haben sich
interessiert und ausgiebig aus-
getauscht 

AWO Pottenhausen
Ehrung für insgesamt 315 Jahre Mitgliedschaft

Von links: Erika Ruthe, Axel Wiebusch, Helga Rinne, Silvia Kosleck, Margret und Helmut Zahn,
Irmgard Lumplesch. Foto: PRIVAT

Lage.

Zu einer leichten Wande-
rung (ca. 10 km) lädt
das Repair-Cafe am 1.

November ein. Zwecks Bil-
dung von Fahrgemeinschaf-
ten trifft man sich  um 10 Uhr
an der Alten Schmiede, Har-
disser Str. 2b, um um 10:30
Uhr zum Ausgangspunkt der

Wanderung zu fahren. 
Es ist eine Einkehr gegen
Selbst kosten vorgesehen.
Ggfs. etwas Verpflegung mit-
nehmen. Festes Schuhwerk ist
Voraussetzung. Die Wande-
rung findet nur bei gutem Wet-
ter statt. Die aktuellen Corona-
Richtlinien werden eingehal-
ten. Anmeldung bis 23.10.21
bei Bruno Senftleben: Handy

0176 43312766.

Regelmäßig wiederkehrend
Die Boulegruppe vom Repair-
café trifft sich donnerstags
17:00-19:00 Uhr an der neuen
Boulebahn im Bürgerpark an
der Eichenallee. Wer Kugeln
hat, bitte mitbringen.
Es wird nur bei gutem Wetter
geboult.

Das Repair-Cafe wandert

Lage.

Die Ukulele ist das Na-
tionalinstrument Ha-
waiis. Der "Hüpfende

Floh" - so die Übersetzung -
ist superleicht zu erlernen
und so klein, dass er immer
dabei sein kann.
Der Viersaiter ist einfach geni-
al! In diesem Kurs der Volks-
hochschule Lippe-West am
Samstag, 06. 11. 2021 von
14:00-17:00 Uhr im Technikum
in Lage, Lange Straß3 124 soll
die Ukulele als Liedbe glei -

tungs ins trument entdeckt
werden: Man lernt eine beque-
me Ukulelenhaltung und das
Instrument bringt die Gruppe
in die richtige Aloha-Stim-
mung. 
Dann stehen Akkordgriffe und
Schlagtechniken auf dem Pro-
gramm. Kurioses aus der Uku-
lelengeschichte rundet das
Ganze ab. Innerhalb kürzester
Zeit kann dann gemeinsam mit
Begleitung auf der Ukulele ge-
sungen werden! 
Musikalische Vorkenntnisse
und eigene Instrumente müs-

sen nicht mitgebracht werden
- Lust auf gemeinsames Sin-
gen und der Wille, Ukulele zu
spielen, schon! Spaß und gute
Laune kommen von selbst! Die
Instrumente werden leihweise
gestellt. 
Eine Anmeldung ist in der vhs
Lippe-West unter der Rufnum-
mer 05232 9550-0 mit Anga-
be der Veranstaltungsnum-
mer W2731LA möglich. 
Sie kann auch per E-Mail unter
info@vhs-lw.de oder im Inter-
net unter www.vhs-lw.de vor-
genommen werden. 

Ukulele: Hüpfende Flöhe bändigen



Auch ohne Anzahlung 
Miniraten und Minizins 
BestAutoCredit

318x   z.B.

Autom.

 4 x Juke 1.0 DIG-T N-Connecta 
88 kW, EZ 20, 1 tkm, AppleCarPlay, Klimatik, Keyless Go, 
Bluetooth, Navi, Rückfahrkamera, Sprachein- 
gabesystem, K+S* ab € 22.950 mtl. ab € 184* 4,7  
Qashqai 1.6 Acenta 84 kW, EZ 11, 74 tkm, Klimatik, 
Parktronic, Panodach, Regensensor, Lichtautomatik, Bord- 
computer, Tempomat, K+S* € 09.495 mtl. ab € 080* 6,4  

268x   z.B.

 Venga 1.6 Premium+ 92 kW,  EZ 18, 15 
tkm, Klimatik, R-Kamera, Navi, USB, Sitzhzg., Rewgensensor, 
Tempomat, Bluetooth, K+S* € 14.995 mtl. ab € 119* 6,5  

14 x Stonic 1.4 VISION/Spirit 73 kW,  EZ 18, 1 tkm, 
Navi, ADA, Sitzheizung, Fernlichtassistent, Parksenoren, 
R-Kamera, Tempomat, Apple CarPlay/Android, Lenkrad u. Sitze 
beheizbar, Bluetooth, K+S* ab € 18.990 mtl. ab € 154* 5,5  

 Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 20,  
1 tkm,  R-Kamera, Einparkhilfe, Bluetooth, Navi, Tempomat, 
Sitzhzg., Klimatik, ISOFIX, K+S*  € 20.290 mtl. ab € 163* 4,7

 9 x Pro Ceed 1.6 T-GDI DCT7 150 kW, EZ 
21, 1 tkm, Klimatik, Leder, Sitzhzg., Parksensoren, Smart-Key, 
Klimatik, Glasd., JBL Sound-System, Totwinkelwarner, beh. 
Lenkrad, Dämmerungss., K+S*  € 32.950 mtl. ab € 264* 6,2

Ceed 1.6 ISG Dream Team Komfort 99 kW, EZ 16, 
78 tkm, Navi, Rückfahrkamera, Tempomat, Bluetooth, Klimatik, 
Bordcomputer, ISOFIX, K+S*  € 12.990 mtl. ab € 104* 5,4

 3 x Stonic 1.0 T-GDI GT-Line 88 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, 48V Mild-Hybrid System, Sitzhzg. vo., 
Klimatik, Keyless Go, K+S*  ab € 26.290 mtl. ab € 209* 4,7

4 x Stonic 1.0 T-GDI 100 Vision 74 kW, EZ 21, 1 tkm, 
Navi, R-Kamera, Sitzhzg. vorne, beh. Lenkrad, AppleCarPlay/ 
AndroidAuto, K+S*  ab € 20.790 mtl. ab € 166* 5,1

Stonic 1.0 T Vision 88 kW, EZ 18, 25 tkm, Klimatik, 
Einparkhilfe, R-Kamera, Navi, Tempomat, AppleCarPlay,  
Tagfahrlicht LED, K+S*  € 14.955 mtl. ab € 119* 4,8

Stonic 1.0 T-GDI 120 Mild Hybrid Spirit MJ21 
88 kW, EZ 20, 1 tkm, 7 J. Garantie,  Sitzhzg., Klimatik, Fern-
lichtassistent, Regensensor, R-Kamera, Smart-Key, Tempomat, 
Querverkehrswarner, K+S*  € 23.690 mtl. ab € 192* 4,4

2 x Stonic 1.0 T-GDI GT-Line Mild Hybrid T 
88 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, Leder, Sitzheizung, Querverkehrswar-
ner, ISOFIX, R-Kamera, Tempomat, Einparkhilfe, Keyless Go, USB, 
Bluetooth, K+S*  € 24.290 mtl. ab € 194* 4,5

4 x Stonic 1.0 T-GDI Mild Hybrid GT-Line 88 kW, 
EZ 21, 1 tkm, Navi, Klimatik, AppleCarPlay, R-Kamera,  
Bluetooth, Leder, USB, K+S*  € 24.290 mtl. ab € 195* 4,5

 6 x Picanto 1.2 Spirit 62 kW, EZ 19, 1 tkm, 
Sitzheizung vorne, Klimatik, Einparkhilfe, Tempomat, Rückfahr-
kamera, AppleCarPlay/AndroidAuto, Navi,  
beh. Lenkrad, K+S*  ab € 15.990 mtl. ab € 135* 5,9

4 x Picanto 1.0 T-GDI GT Line 74 kW, EZ 19, 1 tkm, 
Klimatik, Rückfahrkamera, Keyless Go, Sitzhzg. vorne, AppleCar-
Play/AndroidAuto, K+S*  ab € 16.990 mtl. ab € 145* 4,6

 Ceed 1.5 T-GDI Vision Komfort 118 kW, 
EZ 21, 1 tkm, Navi, R-Kamera, AppleCarPlay, Bluetooth, USB, 
Sitzhzg. vorne, Tempomat, K+S*  € 22.980 mtl. ab € 184* 6,2

7 x Pro Ceed 1.6 CRDi GT-Line EU6 100 kW, EZ 19,  
1 tkm, Klima, Tempom., K+S*  ab € 25.650 mtl. ab € 206* 4,2

 Pro Ceed 1.6 T-GDI GT 150 kW, EZ 20,  
18 tkm, Navi, R-Kamera, Bluetooth, AUX IN, USB, Sitzheizung 
vorne u. hinten, K+S*  € 29.950 mtl. ab € 239* 6,2

 9 x XCeed 1.4 T-GDI Vision 103 kW, EZ 19,  
1 tkm, Klimatik, Bluetooth, beh. Lenkrad, Teil-Leder, Rückfahr-
kamera, K+S* ab € 25.850 mtl. ab € 219* 6,2

Ceed Kb. 1.4 T-GDI Vision 103 kW, EZ 20, 1 tkm, Navi, 
Klimatik, R-Kamera, Bluetooth, beh. Lenkrad, Sitzheizung, 
Tempomat, K+S* € 22.790 mtl. ab € 189* 6,5

Ceed Kb. 1.6 Sport 90 kW, EZ 07, 134 tkm, Klima, 
Bordcomputer, USB/AUX, Multifunktionslenkrad,  
K+S* € 04.995 mtl. ab € 050* 6,5

XCeed 1.4 T-GDI JBL Sound 103 kW, EZ 20, 1 tkm, 
Teilleder, 7 Jahre Garantie, Regensensor, Klimatik, Tempomat, 
Navi, Spurhalteassistent, K+S* € 23.790 mtl. ab € 192* 6,2

Carens 1.7 CRDi Dream Team 104 kW, EZ 16,  
100 tkm, beh. Lenkrad, Lichtautomatik, R-Kamera, Sitzheizung 
vorne, Regensensor, K+S*  € 11.950 mtl. ab € 096* 4,7

Rio 1.4 Spirit 80 kW, EZ 12, 77 tkm, Navi, R-Kamera, 
Sitzhzg. vo., Tempomat, K+S*  € 07.250 mtl. ab € 061* 5,6

Sportage 1.6 GDI Spirit 99 kW, EZ 15, 45 tkm, Navi, 
Klimatik, Leder, Xenon, K+S*  € 14.980 mtl. ab € 120* 6,8

Sportage 1.6 GDI Vision Komfort 97 kW, EZ 16,  
63 tkm, Einparkhilfe, Navi, Klimatik, Regensensor, Tempomat, 
R-Kamera, K+S*  € 15.295 mtl. ab € 122* 6,7

 Sportage 1.6 T-GDI Spirit Techn. 130 
kW, EZ 19, 11 tkm, R-Kamera, Navi, Sitzhzg., Regensensor, 
Fernlichtassistent, K+S*  € 27.350 mtl. ab € 219* 6,8

Sportage 1.6 GDI Spirit 103 kW, EZ 15, 40 tkm, 
Panodach, Navi, Sitzhzg., BC, Klimatik, Tempomat, Regensensor, 
Bluetooth, Xenon, K+S*  € 14.950 mtl. ab € 119* 7,6

6 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 99 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Regensensor,  
UVO CONNECT, K+S*  ab € 27.750 mtl. ab € 222* 6,8

 11 x Sportage 1.6 GDI Black Edit. 
130 kW, EZ 21, 1 tkm, Klimatik, Spracheingabesystem, Lichtau-
tomatik, Bluetooth, K+S*  ab € 33.590 mtl. ab € 268* 6,9

 6 x Sportage 1.6 CRDi Vision Komfort 
100 kW, EZ 21, 1 tkm, R-Kamera, Bluetooth, beh. Lenkrad, Navi, 
Klimatik, USB, AppleCarPlay/Android/Auto,  
Allrad, K+S*  ab € 30.790 mtl. ab € 246* 5,4

Sportage 1.7 CRDi Spirit 85 kW, EZ 11, 135 tkm, Navi, 
Leder, Bluetooth, Tempomat, Klimatik, Panodach, Sitzheizung, 
Spracheingabesystem, K+S*  € 09.950 mtl. ab € 079* 5,6

 4 x Sportage 1.6 CRDi AWD Vision 
100 kW, EZ 21, 1 tkm, Navi, R-Kamera, Klimatik, Regensensor, 
Tempomat, K+S*  ab € 30.490 mtl. ab € 244* 5,8

 4 x Sportage 1.6 CRDi Vision 
100 kW, EZ 21, 1 tkm, R-Kamera, Bluetooth, Tempomat, Navi, 
Klimatik, AppleCarPlay, K+S*  ab € 29.590 mtl. ab € 227* 4,9

 5 x Sorento 2.2 CRDI Platinum, 7 Sitze 
147 kW, EZ 16, 56 tkm, Navi, Leder, Xenon, R-Kamera, Klimatik, 
Einparkhilfe, Tempomat, K+S*  ab € 25.750 mtl. ab € 199* 6,6

 Sorento 2.2 CRDi AWD Platinum 147 kW, 
EZ 21, 1 tkm, Navi, R-Kamera, Nappaleder, AHK, Panodach, el. 
Sitzverstellung, K+S*  € 51.390 mtl. ab € 436*  7,8

 2 x Sorento 1.6 T-GDI Pug-In Hybrid  
195 kW, EZ 21, 1 tkm, Leder, Sitzheizung, Spracheingabe-
system, Navi, Monitor 360 Grad, Bluetooth, Sitzventilation,  
USB, Einparkhilfe, K+S*  € 56.980 mtl. ab € 455*  1,6

2 x Picanto 1.0 T-GDI GT-Line Tech 74 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Teilleder, K+S*  € 18.290 mtl. ab € 147* 5,2

 2 x Picanto 1.2 GT-Line 62 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Leder, K+S*  € 17.690 mtl. ab € 139* 5,4

3 x Picanto 1.0 T-GDI GT-Line 74 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Bluetooth, beh. Lenkrad, Tempomat, Klimatik, 
Lichtautomatik, Bluetooth, K+S*  € 18.290 mtl. ab € 146* 5,4

5 x Picanto 1.0 T-GDI X-Line 74 kW, EZ 21, 
1 tkm, Navi, Leder, K+S*  € 17.690 mtl. ab € 139* 5,2

2 x Picanto 1.0 DT 49 kW, EZ 18, 15 tkm, R-Kamera, 
AppleCarPlay, Bluetooth, AUX, Klima, beh. Lenkrad und Sitze, 
Alu, K+S*  € 08.950 mtl. ab € 071* 4,2

Picanto 1.0 DT 49 kW, EZ 18, 12 tkm, Klima, Lenkradhei-
zung, Sitzheizung, Klima, K+S*  € 08.950 mtl. ab € 071* 4,5

 Rio 1.4 Spirit Technologie 73 kW, EZ 
19, 7 tkm, 7 Jahre Garantie, Sitzheizung, Fernlichtassistent, 
Parksensoren, Regensensor, Tempomat, Totwinkelwarner, 
Sprachsteuerung, Bluetooth, K+S*  € 17.850 mtl. ab € 154* 6,5

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Sonntags wieder  
von 11.00 bis 16.00 Uhr 

Schautag 
in Detmold/Lage (an der B 239)

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung und Verkauf

176x    z.B.

Up 1.0 MPI Move 5-trg. 55 kW, EZ 19, 17 tkm, Klima, 
ISOFIX, USB/AUX, K+S*  € 08.988 mtl. ab € 082* 4,2  

Golf VI 1.4 TSI Match 90 kW, EZ 12, 50 tkm, Navi, Sitzhei-
zung vorne, Einparkhilfe, Regensensor, Klimatik,  
Berganfahrhilfe, K+S*  € 10.350 mtl. ab € 084* 6,2  

Polo 1.0 TSI 5T Navi 48 kW, EZ 19, 17 tkm, Klimatik, 
Lichtautomatik, Navi, Regensensor, Tempomat, Bluetooth, 
Einparkhilfe, Tagfahrlicht  € 13.795 mtl. ab € 109* 4,7

373x   z.B.

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

von 88 kW bis 150 KW, viele Farben und  
            TopAusstattung. A.W. Autom.

6,7149g/km - D *kombiniert

27x Xceed Benzin/Diesel/Plug-In Hybrid

Sparen 

Sie bis  € 8.140

ab €  9.990   od. mtl. ab €   79*

Über 50           Hybrid  
Plug-In & E-Fahrzeuge 
sofort lieferbar.
Sprechen Sie uns an.

Nicht der Richtige  
dabei? Kein Problem:

Sprechen Sie uns an.

Wir haben über 150  

Angebote - sofort lieferbar!

Nicht der Richtige  
dabei? Kein Problem:

Sprechen Sie uns an.

Wir haben über 250  

Angebote - sofort lieferbar!

ab €  20.990   od. mtl. ab €   168*

29x Stonic Benzin/Diesel/Mild-Hybrid

5,9135g/km - C *kombiniert

ab  € 14.390 od. mtl. ab €   129*
von 62 kW bis 88 KW, viele Farben 
und Top-Ausstattung. A.W. Autom.

Sparen 

Sie bis  € 3.300
42x Sportage Benzin/Diesel/Mild-Hybrid

ab €  19.990 
 od. mtl. ab €  159*

von 97 kW bis 135 KW, viele Farben und  TopAusstattung. A.W. Autom.

4,2159g/km - D *kombiniert

Verschiedene

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Auch große Auswahl

Sprechen Sie mit uns!

     K+S = Komfort- und Sicherheitspaket enthält fast immer el. Fenster und Spiegel, Zentralverriegelung, Klimaanlage und Radio/CD sowie Servo, ABS, Airbags und Seitenaufprallschutz. Die Zahl im Kreis zeigt den Kraftstoffverbrauch auf 100 km/l bei 
kombiniertem Fahrbetrieb und die Farbe der »Plakette« (blau = Euro 6 und 5, grün = Euro 4, gelb = Euro 3), die Zahl im Rechteck den CO2 Ausstoß sowie die Umwelteffiezentsklasse. Die detailierten Werte finden Sie auch unter www.dat.de. • BestAutoCredit 
je nach Laufzeit 0,99% bis 4,99% Jahreseffektivzins bei 30% Anzahlung (das kann auch Ihr Gebrauchter sein). Auch OHNE Anzahlung möglich. Unser Durchschnittszins aller vermittelten Kredite beträgt 2,77 % p.a.  Alle KIA: 7 Jahre-Herstellergarantie ab 
EZ (oder 150.000 km) • mit Mobilitätsgarantie und • 7 Jahre-Navi-Update (bei werkseitig fest installierter Kartennavigation) • 7-Jahre-Inspektions-Paket auf Wunsch zum günstigen AutoDeckers-Hauspreis. Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten.

*

Team Schlangen 
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13 
0 52 52 / 98 55 55 • Fax 98 55 66 
Auto Deckers Serviceteam GmbH

Team Lage/Lippe 
Daimlerstraße 13 • 32791 Lage 

0 52 32 / 7 03 33 00 • Fax 7 03 33 99 
Auto Deckers Freizeitteam GmbH

&
Ihr Autokaufhaus

565x   z.B.

565x   z.B.
Nicht der Richtige  
dabei? Kein Problem:

Sprechen Sie uns an.

Wir haben über 250  

Angebote - sofort lieferbar!

Tel. 0 52 52 / 98 55 55 
Team Schlangen
33189 Schlangen • Detmolder Str. 13 

Tel. 0 52 32 / 7 03 33 30
Team DT/Lage

Daimlerstraße 13 • 32791 Lage &

Abb. teilw. Sonderausstattung

Abb. teilw. Sonderausstattung

ab €  13.590 
  oder mtl. ab €   89*

RIO

     18x RIO Benzin/Diesel/Mild-Hybrid 
        1.0, 1.2, 1.4 auch als GT Line. Viele Farben 
           und TopAusstattung. A.W. Autom.

5,3122g/km - C *kombiniert
Sparen 

Sie bis  € 3.100

           19x Picanto 1.0 
Auch als 1.2 l, GT-Line,  
X-Line und 
mit Automatik

          27x Ceed 1.4 
Auch als 1.6 l, Diesel, GT-Line und Automatik

6,7149g/km - D *kombiniert

PICANTO

4,297g/km - C *kombiniert

Sparen 

Sie bis  € 2.180
Sparen 

Sie bis  € 4.680
ab € 16.690 
 od. mtl. ab €    95*

Herzlich willkommen
100% corona-konform und völlig easy!

Probefahrt, Beratung, Kauf und Übernahme: 
Weitere Infos, rufen Sie an

Audi A4 Avant 30 TDI 90kW, EZ 20, 2 tkm, Navigation, 
LED-Frontscheinwerfer, Panoramadach, Alu-Felgen 18 Zoll, 
digitales Cockpit, Klimatik, Regensensor, Tempomat, Lederaus-
stattung, el. Heckklappe, Sitzheizung vorne, USB- 
Schnittstelle, K+S*  € 32.980 mtl. ab € 264* 5,5

BMW 218i ActiveTourer SportLine 103 kW, EZ 19,  
15 tkm, Navigation, Rückfahrkamera, LED-Frontscheinwerfer, 
el. Heckklappe, 2-Zonen-Klimaautomatik, Sitzheizung vorne, 
Ganzjahresreifen, Regensensor, Freisprecheinrichtung,  
Tagfahrlicht, K+S*  € 24.750 mtl. ab € 198* 6,9  

 BMW 218i ActiveTourer Advantage 
103 kW, EZ 19, 17 tkm, 2-Zonen-Klimaautomatik, LED-
Frontscheinwerfer, Navigation, el. Heckklappe, Einparkhilfe, 
Freisprecheinrichtung, Tagfahrlicht,  
Lichtautomatik, K+S*  € 24.990 mtl. ab € 199* 6,4  

Citroen C4 Cactus PureTech 110 Shine 
74 kW, EZ 19, 19 tkm, Klimatik, Regensensor, Navi, Tempomat, 
Sitzheizung vorne, Rückfahrkamera, Ganzjahresreifen,  
Bluetooth, Freisprecheinrichtung,  
K+S*  € 14.990 mtl. ab € 119* 4,6  

Fiat Tipo 1.4 POP 70 kW, EZ 16, 46 tkm, Klima, Einparkhilfe, 
Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Tempomat, Multifunktions- 
lenkrad, K+S*  € 9.390 mtl. ab € 76* 5,7  

Mini One Cabrio 75 kW, EZ 17, 78 tkm, Bluetooth, Klimatik, 
Regensensor, Sitzheizung, Einparkhilfe, Tempomat, Bord-
computer, K+S*  € 16.950 mtl. ab € 136* 5,0  

 C180 AMG Line 115 kW, EZ 17, 37 tkm, Le-
der, Tempomat, Navi, Klimatik, Regensenor, Bluetooth, R-Kamera, 
Einparkhilfe, K+S*  € 27.950 mtl. ab € 224* 6,2

 Opel Corsa 1.4 Active 
66 kW, EZ 17, 78 tkm, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, USB, 
Spracheingabesystem, Regensensor, Klimatik, beh. Lenkrad, 
Sitzheizung vorne, Lichtautomatik, Touchscreen,  
K+S*  € 9.590 mtl. ab € 76* 4,7  

  2008 Puretech 96 kW, EZ 19, 18 tkm, 
Navi, Panodach, Klimatik, Sitzheizung, Tempomat, Sportpaket, 
Navi, Regensensor, K+S*  € 19.350 mtl. ab € 155* 5,1  

SUZUKI SX4 Classic 88 kW, EZ 14, 41 tkm, AHK, Klimatik, 
Tempomat, Einparkhilfe, K+S*  € 11.288 mtl. ab € 091* 6,8  

Seat Arona 1.0 TSI OPF Style 70 kW, EZ 20, 12 tkm, 
Klimatik, Navi, Sitzheizung, Einparkhilfe, Regensensor, Sprach-
eingabesystem, K+S*  € 18.290 mtl. ab € 156* 4,9  

 3 x Seat Arona 1.0 TSI OPF XCELLENCE 
85 kW, EZ 19, 18 tkm, R-Kamera, Regensensor, Einparkhilfe, 
ISOFIX, Tempomat, K+S* ab € 18.995 mtl. ab € 152* 5,9  

Toyota Aygo 1.0 Lims 5X 53 kW, EZ 18, 28 tkm, Klima, 
Bordcomputer, Berganfahrhilfe, Reifendruck- 
kontrolle, K+S*  € 08.350 mtl. ab € 067* 4,5  

… immer einen 
fairen Preis für 
Ihren »Alten«

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Autom.

Fiesta 1.1 COOL&CONNECT  
52 kW, EZ 19, 47 tkm, Klima, Einparkhilfe, Alu, Wifi/Wlan  
Hotspot, Frontscheibe beheizbar, Sitzheizung 
vorne, Bordcomputer  € 10.980 mtl. ab € 89* 5,1

Ecosport 1.0 EcoBoost COOL&CONNECT 
74 kW, EZ 20, 22 tkm, Klima, Multifunktionslenkrad, Wifi/Wlan 
Hotspot, Frontscheibe beheizbar, beh. Lenkrad, Bluetooth, 
Freisprecheinrichtung  € 17.290 mtl. ab € 139* 5,8

Focus Tunier 1.5 Ecoboost ST-Line HEAD UP  
110 kW, EZ 19, 8 tkm, Head-Up Display, Rückfahrkamera, Navi 
mit Touch, Bluetooth, AUX IN/USB, Keyless Go, Lichtautomatik, 
Regensensor, Tagfahrlicht  € 21.988 mtl. ab € 199* 5,7

3 x S-Max 2.0 EcoBlue Titanium 140 kW, EZ 18, 46 
tkm, 7 Sitze, Frontkamera, Klimatik, el. Heckklappe, Bluetooth, 
AUX IN/USB, K+S*  € 25.955 mtl. ab € 207* 8,3

S-Max 1.6 EcoBoost Titanium 118 kW, EZ 12, 146 tkm, 
Navi, Bluetooth, Tempomat, Regensensor, ISOFIX, Einparkhilfe, 
Sithzeizung, Bordcomuter, Licht- 
automatik, K+S*  € 9.795 mtl. ab € 79* 6,4

Grand Tourneo Connect 1.5 TDCI Trend 7 74 kW, EZ 
15, 88 tkm, 7 Sitze, Bordcomputer, Klima, Bluetooth, Tagfahrlicht, 
Berganfahrhilfe, K+S*  € 12.750 mtl. ab € 101* 4,7

 5 x Tourneo Custom 2.0 TDCI Titanium 
96 kW, EZ 19, 26 tkm, 8 Sitze, Navi, Klima, Tempomat, Regen-
sensor, beh. Frontscheibe, K+S*  € 31.990 mtl. ab € 256* 6,4

Transit 330 Kombi 9 Sitze L2H2 2.0 EcoBlue 
96 kW, EZ 21, 1 tkm, Rückfahrkamera, Sitzheizung, AppleCar-
Play, Klima, Bluetooth, AHK, Tempomat,  
heizb. Frontscheibe, K+S*  € 32.990 mtl. ab € 264* 6,1

 Kodiag 2.0 TDI Sportline 110 kW, EZ 21,  
1 tkm, 7 Sitze, Navi, Rückfahrkamera, 3-Zonen-Klimaautomatik. 
Keyless-Go, AppleCarPlay/AndroidAuto, Panoramaglasdach, 
Sitzheizung, vorne, Freisprecheinrichtung, USB, 
K+S*   € 46.950 mtl. ab € 374* 4,6

Sparen 

Sie bis  € 9.200

Abb. teilw. Sonderausstattung

36x Niro Hybrid/Plug-In/E

Abb. teilw. Sonderausstattung

ab €  23.590 od. mtl. ab €  189*
von 104 kW bis 150 KW, viele Farben 
und TopAusstattung

          16x Ceed Kombi 1.6 Plug-In Hybrid 104 kW und extrem sparsam 
(1.7 l/100 km kombiniert, CO2 28 g/km) nur 20 € Steuer/Jahr (für 5 Jahre) 
und der tollen »Vision-Plus« Ausstattung.  
Ohne Anzahlung für mtl. € 299 
oder bei 4.000 € Anzahlung für nur € 188* 
das kann auch Ihr »Alter« sein 
und nach 3 Jahren einfach wieder 
gegen einen »Neuen« tauschen,  
oder mit € 188 weiter finanzieren. 
Auch als 1.4, 1.6 l Diesel u. mit Autom. ceed

Sparen 

Sie bis  € 10.4803,786g/km - A+ *kombiniert

Abb. teilw. Sonderausstattung

Kfz-Mechatroniker in Vollzeit
Das bringen Sie mit:
  • Abgeschlossene Ausbildung als Kfz-Mechaniker od. Mechatroniker
  • Erfahrung in computergestützter Reparatur und Wartung
  • Einsatzfähigkeit modernster Diagnosemethoden
  • Engagement und Lernbereitschaft
  • Selbstständige und gewissenhafte Arbeitsweise
Das erwartet Sie:
 • Die Mitarbeit in einem dynam. mittelständischem Unternehmen
  • Eine abwechslungsreiche Produktpalette auch im  
    Bereich Elektromobilität und neuen Technologien
  • Ein langfristiger Arbeitsplatz in einem jungen Team
  • Eine übertarifliche, leistungsgerechte Bezahlung
  • Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
 Bewerben Sie sich jetzt bei: TeamLage@AutoDeckers.de

Wir suchen für unser Team in Lage 

 VERSTÄRKUNG (m/w/d)
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Notfallrufnummern

ACHTUNG!
Den Apotheken-Notdienst

erfahren Sie unter

Tel. 0800 00 22 833
Handy 22 8 33

oder unter www.akwl.de

Ärztlicher Notfalldienst
Sie erreichen die Arztrufzentrale des ärztlichen

Bereitschaftsdienstes / Notfalldienstes unter der  
Tel.‐ Nr: 116 117 (HNO und Augenheilkunde).

Die 116 117 ist kostenfrei. 
Die Kinder‐ und jugendärztliche Notfallpraxis befindet

sich im Medicum Detmold, Röntgenstraße 16. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18‐21 Uhr; Fr., Mi. 13‐21 Uhr. 

Nach 21 Uhr wenden Sie sich 
an die Notaufnahme des Klinikums Lippe.

Die allgemeine Notfallpraxis im Medicum am Klinikum
Detmold, Röntgenstr. 16, kann direkt aufgesucht werden.
Zahnärztlicher Notfalldienst in Lage
Auskunft erteilt                                                       0180‐5986700
Überfall ‐ Unfall ‐ Funkstreife                                                   1 10
Feuer/Krankentransport                                                             1 12
Polizeiwache Lage                                                                9 59 50
Diakoniestation Friedrich‐Petri‐Str. 65                       6 09 ‐ 150
Bürgerbüro Stadt Lage                                                    6 01 ‐ 300
Bereitschaftsdienst Abwasserbetrieb                         601 ‐ 601
Müll‐Hotline                                                                         601 ‐ 666

Ihre Helfer
und Berater

bei
Trauerfällen
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„Einfach jetzt schon einmal 
festlegen, was mir später 
wichtig ist.“
Bestattungsvorsorge

0 52 32 - 70 25 94
Am Großen Holz 10 · 32107 Bad Salzuflen - Hölserheide

B e s t a t t u n g e n

www.bestattungen-wehmeier.de

Neese-Diekmann

Bestattungen
Pivitsheider Str. 113

Lage-Ehrentrup
☎ 05232-5527

www.neese-diekmann.de

Der letzte Weg
in guten Händen

Ev.‐luth. Gemeinde Sedanplatz
24. 10.:    18.00   Taizégottesdienst,
                              Pfr. R. Krause und
                              B.‐M. Pawellek

Kirchliche
Nachrichten

26. 10.:    19.15     Posaunenchor
28. 10.:    19.15     Kirchenchor
Kirchengemeinde Lage
Martin‐Luther‐Kirche
24. 10.:    10.00   Zentral‐Gottesdienst,
                              Pfrn. Möller
Ev. ref. Johannesgemeinde
Kachtenhausen
24. 10.:    10.00   Gottesdienst,
                              Prädikantin Kuhlmann
Evangelisch‐methodistische Kirche,
Hindenburgstraße 19
24. 10.:    09.45   Chor
                 10.30    Gottesdienst
25. 10.:    09.30   Mini‐Club
26. 10.:    17.00    Kichlicher Unterricht
27. 10.:    09.30   Mini‐Club
29. 10.:    16.30    Jungschar
                              (Alte Schmiede)

Gerold Obst 
* 22. Oktober 1974 † 20. September 2021

Die Sängerinnen und Sänger des Soundtrack Lage e.V. 
trauern um ihren einzigartigen Weggefährten, kollegialen Sangesbruder,

 beeindruckenden Bass, humorvollen Entertainer und langjährigen Freund.

Unser Mitgefühl gilt allen Verwandten und Freunden, 
die ihn auf seinem Lebensweg begegnen und ihn ins Herz schließen durften.

„Ich gehe nicht weg,
hab‘ meine Frist verlängert.

Habe dich sicher
in meiner Seele.

Ich trag‘ dich bei mir,
bis der Vorhang fällt.“

(Herbert Grönemeyer) Lage-Heiden.

Die diesjährighe Jahres-
hauptversammlung des
TuRa Heiden findet am

Freitag, den 29.10.2021 in der
Turnhalle der GS Heiden statt.
Berichte der Abteilungsleiter,
Wahlen und Ehrungen stehen
auf der Tagesordnung. Beginn
ist um 19:00 Uhr. Es gelten die
3G - Regeln.

TuRa
Heiden

Jahreshaupt-

versammlung

am 29. Oktober

Lage.

Nach der Premiere im
Jahr 2021 ist der Kul-
turrucksack-Verbund

Leopoldshöhe – Oerlinghau-
sen - Lage auch im Jahr 2022
wieder Projektpartner des
landesweiten Programms
Kulturrucksack NRW. 
Um einen Kulturrucksack mit
tollen Angeboten für Kinder
und Jugendliche in den drei
Kommunen zu schnüren, ruft
der Verbund interessierte freie
Künstlerinnen und Künstler so-
wie Kunst- und Kultureinrich-
tungen in der Region auf, sich
bis zum 15.11.2021 mit Projekt-
angeboten bei Regine Heide-

mann in der Gemeindebüche-
rei Leopoldshöhe (r.heide-
mann@leopoldshoehe.de,
05208 991330) oder Heike
Strate-Espei im Haus der offe-
ne Tür am Werreanger in Lage
( h . s t ra t e - e s p e i @ l a ge.d e,
05232 2089) zu melden. Im Ja-
nuar 2022 werden die ausge-
wählten Projekte dann festste-
hen.
Das Landesprogramm „Kultur-
rucksack NRW“ öffnet jungen
Menschen im Alter von 10 bis 14
Jahren die Türen zu Kunst- und
Kulturerlebnissen. „Wir möch-
ten mit kostenlosen, kreativen
Projekten aus verschiedenen
künstlerischen Sparten mög-
lichst viele Kinder und Jugend-

liche ansprechen und für und
mit ihnen Kunst und Kultur er-
lebbar machen“ formuliert Re-
gine Heidemann aus der Ge-
meindebücherei Leopoldshö-
he die Idee des Förderpro-
gramms. „Und wir möchten ein
Netzwerk aus lokalen Kultur-
einrichtungen und Kulturak-
teuren schaffen und dabei die
Zusammenarbeit mit den Ein-
richtungen und Trägern der Ju-
gendarbeit fördern“ unter-
streicht Heike Strate-Espei aus
dem HoT am Werreanger in La-
ge. Tanja Tilleke von der Stadt
Oerlinghausen ergänzt „Wich-
tig ist dabei die partizipative
Einbindung der Teilnehmen-
den, z.B. bei der Themenfin-

dung als auch im kreativen Pro-
zess“
Alle Verantwortlichen sind ge-
spannt auf Vorschläge der loka-
len Kultureinrichtungen und
Kulturakteure. Werken mit
unterschiedlichsten Materia-
lien, Tanz, Musik und Theater,
(digitale) Medien anwenden
und produzieren als auch im
Museum Kunst und Geschich-
te hautnah erleben – den Pro-
jektideen für die Neuauflage
des Kulturrucksacks sind keine
Grenzen gesetzt. 
Die Projekte im Verbund Leo-
poldshöhe - Oerlinghausen -
Lage sollen in den Sommer-
und Herbstferien 2022 sattfin-
den.

Projekte bis zum 15.11.2021 einreichen
Kulturrucksack-Verbund Leopoldshöhe - Oerlinghausen - Lage sucht Kulturprojekte

Lage (kt).

Den fünf Jungs, die auch
schon viele CD`s ein-
gespielt haben, kann

man eine gehörige Portion
Humor bescheinigen. Jeder
ist ein Meister seines Instru-
mentes und zusammen bil-
den sie ein langjährig einge-
schworenes Team, das immer
wieder neue Stücke bearbei-
tet und in großer Spielfreude
interpretiert. Ihr Konzert in
der evangelisch-reformierten
Kirchengemeinde Lage am
Marktplatz hat rund 140 Gäs -
te begeistert. Die Berliner
B l e c h b l ä s e r f o r m a t i o n
„Haupt  stadtblech“ tritt seit
ihrer Gründung 2005 regel-
mäßig in der Zuckerstadt auf.
Neben Johannes Huprich und
Tom Pielucha (Trompeten),
Steffen Grasse (Tuba) und Ste-
fan Kickertz (Schlagzeug)  ge-
hört auch der Lagenser Posau-
nist Michael Knake (34) zum
Ensemble, der den Kontakt zu
seiner Heimatstadt hergestellt
hat. Knake war Jungstudent in
Detmold und studierte in Ber-
lin, wo er Mitglied von Haupt-
stadtblech wurde. Hornist Va-
lentin Jahn fehlte derweil aus
Krankheitsgründen.
Barocke Meister trafen auf le-
gendäre Popgrößen und ver-
zauberten das Publikum mit ei-
ner Prise Jazz. Als professionel-
le Sinfoniker und Teil der Rock-
Pop-Generation beherrschen
sie stilsicher alle Genre und
nahmen die Gäste mit auf eine
musikalische Weltreise. Stef-
fen Grasse spielte in seiner Mo-
deration den Zugbegleiter der
Reise, die zunächst von Lübeck
nach London führte. Eine Fan-
fare des Lübecker Musikers
Dieterich Buxtehude begrüßte

die Gäste in prachtvollem Ba-
rock. Um ein Haar wäre Georg
Friedrich Händel der Nachfol-
ger Buxtehudes geworden, hät-
te er dafür nicht seine älteste
Tochter ehelichen müssen. Der
erst 18jährige Händel lehnte die
Ehe mit der 34 Jahre alten
Jungfer ab und ging nach Eng-
land, wo er größter englischer
Barockmeister wurde. Zwei
Jahre später lehnte auch Bach
die Nachfolge aus dem glei-
chen Grund ab. In London an-
gekommen begeisterten virtu-
os interpretierte Sätze der Su-
ite „Die Wassermusik“, die
Händel 1717 für eine Lustfahrt
des englischen Königs Georg I.
auf der Themse schrieb. Die
Reise machte einen Abstecher
ins schottische Hochland, wo

die Trompete zeigte, dass sie
mit  Highland Cathedral auch
Dudelsack kann. Stefan Kik-
kertz gab am Schlagzeug den
markanten Rhyhtmus vor zu
dem sich melodiös die Trompe-
te gesellte, bevor das gesamte
Ensemble einstimmte. An-
schließend ging es mit dem
Welthit „Les Champs-Élysées“
nach Paris. In einem Potpourri
ließ das Ensemble Verdis Na-
bucco auf den Kaiserwalzer
von Johann Strauss treffen.
Schmissige Trompetenklänge
und feurige Rhythmen führten
mit Balkan Beats in den Südos -
ten Europas und erhielten viel
Applaus.  „Puttin on the Ritz“
ließ mit swingenden Jazz die
auslaufende Ära der goldenen
20iger Jahre in Paris hochle-

ben. 
Nach der Pause zogen sie mit
dem Hit „Thriller“ von Michael
Jackson in die Kirche ein. Beim
„Basin Street Blues“ (1964)
von Louis Armstrong kam jeder
mit einem Solo zum Glänzen.
„Guantanamera“ führte nach
Kuba und Tangos von Astor Pi-
azzolla nach Argentinien. Ein
Beatles-Medley ließ das vielfäl-
tige Konzert ausklingen. 
Der lang anhaltende Beifall mit
stehenden Ovationen entlok-
kte den Künstlern noch drei Zu-
gaben wie den Funk-Song „I
feel good“ von James Brown
den Udo-Jürgens-Schlager
„Vielen Dank für die Blumen“
und „Mein kleiner grüner Kak-
tus“ der Comedian Harmo-
nists. 

Hauptstadtblech in der Marktkirche Lage

Das Berliner Ensemble „Hauptstadtblech“ begeistert in der Marktkirche. Mit Tom Pielucha,
Steffen Grasse, Stefan Kickertz, Michael Knake und  Johannes Huprich (von links).
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Ich bin
Gehsund.

Heidensche Straße 8 - 12 • 32791 Lage • Tel. 0 52 32 . 24 17
Exterstraße 14 • 32756 Detmold • Tel. 0 52 31 . 2 25 62

info@actifuss.de • www.actifuss.de

Seit mehr als 80 Jahren

Neu bei uns im Programm!

Sonntag,
24. 10. 2021 
von 14.00 - 18.00 Uhr 
geöffnet!

FOTOSTUDIO
FLENTGE

Unser 
Weihnachtsangebot

Foto-Shooting
inkl. 4 x 15 x 20
+ Großleinwand
z.B. Erotik, 
Familie, Kinder

€ 165,-
Kleine 
Shootings
schon ab € 49,-
Lange Str. 89 • 32791 Lage
Tel.: 05232/980555

Jahrmarkttrubel und verkaufsoffener Sonntag
22. bis 24. Oktober: Martini-Markt mit Budenzauber und Flohmarkt - Einkaufen am Sonntag von 14 bis 18 Uhr

Shoppen, bummeln, klönen, Kirmesspaß - drei Tage Martini-Markt bieten für jeden etwas. Fotos: wi

Ein Blick in die Bergstraße: Hier findet am Samstag und Sonntag parallel zur Kirmes wieder
der beliebte Trödelmarkt statt.

Der Autoscooter dreht auch in diesem Jahr unermüdlich seine
Runden auf dem Markplatz.

Lage (wi).

Schlechte Nachrichten
für Amazon, Zalando &
Co.: Weil im Stadtzen-

trum vom 22. bis 24. Oktober
Martini-Markt gefeiert wird,
dürfen die Einzelhandelsge-
schäfte im Innenstadtbe-
reich am Martini-Markt-
Sonntag von 14 bis 18 Uhr öff-
nen. Die Besucher der
Herbstkirmes brauchen
nicht online zu shoppen, son-
dern können das Angebot
des örtlichen Einzelhandels
am Sonntagnachmittag un-
mittelbar wahrnehmen.
Der Martini-Markt ist die erste

Kirmes in Lippe nach Corona.
Jetzt geht es wieder los!
Schlendern und shoppen,
bummeln und klönen - die drei-
tägige Innenstadt-Kirmes bie-
tet für jeden etwas und wird al-
len Ansprüchen gerecht. Ein
Vergnügungspark mit tollen
Fahrgeschäften in der Innen-
stadt lädt Alt und Jung zu Ka-
russellfahrten ein. Der Auto -
scooter dreht wieder uner-
müdlich seine Runden auf dem
Markplatz. Allerdings müssen
die Benutzer von Fahrgeschäf-
ten die 3-G-Regel beachten.
Im Verlauf vieler Jahre hat sich
der Martini-Markt zu einem
gefragten Treffpunkt entwik-
kelt, der seinen festen Platz in
der alljährlichen Liste der
Feste gefunden hat. So haben
die Veranstalter - dazu zählen
die Stadt Lage, die Werbege-
meinschaft und die Firma
Steuer Karussellbetriebe -
auch in diesem Jahr wieder alle
Vorbereitungen getroffen und
ein attraktives Programm auf
die Beine gestellt. Das Konzept
des Martini-Marktes mit dem
verkaufsoffenen Sonntag so-
wie den perfekt platzierten
Ständen und Karussells quer
durch alle Geschäftsstraßen
hat sich bewährt.
Zum Marktangebot gehören
neben den Fahrgeschäften
Stände mit süßen Verführun-
gen wie Zuckerwatte oder ge-
brannten Mandeln, Spielwa-
ren, Textilien aller Art und Wa-

ren des täglichen Gebrauchs.
Außerdem gibt es Schieß- und
Verlosungsbuden sowie Im-
biss- und Getränkestände, die
ebenso wie die Lagenser Gas -
tronomiebetriebe mit kalten
und warmen Erfrischungen so-
wie süßen und herzhaften Lek-
kereien für das leibliche Wohl
der großen und kleinen Besu-
cher des Martini-Marktes Sor-
ge tragen.

Familientag am Freitag
Der Martini-Freitag wird insbe-
sondere von den Kindern und
Jugendlichen sehr gut ange-
nommen, schließlich kommen
sie beim Familientag am Frei-
tag dank vergünstigter Preise
auf ihre Kosten, denn alle Ka-
russells fahren für 2 Euro. Die-
ses Angebot wurde am gestri-
gen Freitag gern in Anspruch
genommen. 
Am Samstag und Sonntag fin-
det parallel zur Kirmes in der
Bergstraße wieder der belieb-
te Trödelmarkt statt. Jeder
kann daran teilnehmen. Reser-
vierungen unter: 0152 / 0444
7289. Und wie immer gilt an al-
len Markttagen: Alle Parkplät-
ze stehen kostenlos zur Verfü-
gung.
Und dass in der freundlichen
Einkaufsstadt „immer was los“
ist, beweist auch das hervorra-
gende Angebot während des
verkaufsoffenen Sonntags am
24. Oktober. In der Zeit von 14
bis 18 Uhr öffnen die attrakti-
ven Geschäfte der Lagenser
Innenstadt vier Stunden lang
ihre Türen und laden ein zum
Bummeln, Stöbern und Shop-
pen. Was könnte schöner sein,
als herbstliches Kirmesver-
gnügen mit einem sonntäg-
lichen Einkaufsbummel zu ver-
binden, die neuen Herbst- und
Winterkollektionen des Textil-

fachhandels in Augenschein
zu nehmen oder vielleicht so-
gar das eine oder andere

Weihnachtsgeschenk für die
Lieben einzukaufen?
Mode, Schmuck, Bücher,

Spielzeug - die Geschäfte der
Innenstadt decken eine breite
Angebotspalette ab. Und an-
ders als Amazon, Zalando &
Co. bieten sie eine freundliche,
kompetente und persönliche
Beratung.

3-G-Regel beachten
In den Geschäften gilt die Mas -
kenpflicht und für die Fahrge-
schäfte die 3-G-Regel. Beim
Anstehen sollte auf Abstand
geachtet werden. Weil der
Markt in die Schulferienzeit
fällt, gelten ungeimpfte Kinder
und Jugendliche nicht auto-
matisch als getestet. Wenn
Minderjährige auf dem Marti-
ni-Markt Karussell fahren wol-
len, sollten sie sich rechtzeitig
um einen für sie kostenlosen
Corona-Test bemühen.
Auf geht‘s zum Martini-Markt
2021. Kirmes ist Lebensfreu-
de.
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Lage-Hagen (gb).

28KeramikerInnen
p r ä s e n t i e r t e n
letz ten Sonntag

ihre Waren beim Töpfermarkt
im Ziegeleimuseum. 
Während einige aus den umlie-
genden Orten gekommen wa-
ren, sind andere über 200 Kilo-
meter angereist, beispiels-
weise aus Worpswede und Ful-
da. Im Unterschied zu den Vor-
jahren fand dieser 19. Töpfer-

markt ausschließlich draußen
statt. Das Angebot war groß,
von Blumen und alltagstaugli-
chem Geschirr bis zu skurrilen
oder liebenswerten Skulptu-
ren. 
Es gab Keramik mit floralen, or-
namentalen und geometri-
schen Mustern und überhaupt
alles, was Kunden sich wün-
schen können – und so war
schon vormittags der Park-
platz gut gefüllt. Viele Besucher
nutzten die Möglichkeit, bei

freiem Eintritt das Ziegeleimu-
seum zu besichtigen.

Keine Langeweile
Langeweile kam nicht auf, die
Feldbahn fuhr Groß und Klein
mit offenen Waggons rund um
die ehemalige Lehmgrube. Für
die Kinder waren einige Spiel-
stationen aufgebaut. 
Im Bastelraum konnten die
Kids unter Anleitung von Silke
Schäfer kleine Teile ausste-
chen. Jutta Stechemesser und

Christian Stiesch betrieben
den Raku-Ofen. Bei diesem
Brandverfahren wurden kleine
Tiere aus Ton bei 1.000 Grad
gebrannt, rotglühend aus dem
Ofen genommen, um zum
Schluss ihre Überraschungs-
glasur auf Sägespänen unter
einem alten Topf zu erhalten. 
Viele Besucher nutzten das
passable Wetter, um sich im
Außenbereich des Museums-
cafés mit Essen und Trinken zu
versorgen.

Spiel, Spaß und Informationen
Töpfermarkt im Ziegeleimuseum

Wie die Hühner auf der Stange … Fotos: gb Der Natur nachempfunden: ein bunter Blumenstrauß.

Lage (lwl).

„Ziegel bauen - Ziegel
töten" lautet der
provokante Titel ei-

ner neuen Fotoausstellung im
Industriemuseum Ziegelei La-
ge (Kreis Lippe). Der Land-
schaftsverband Westfalen-
Lippe (LWL) lädt am Sonntag
(24.10.) um 11 Uhr zur Eröff-
nung der Schau über Kinder-
arbeit in der Ziegelindustrie
Asiens ein. Die 36 Fotografien
stammen aus dem Projekt
"Building Bricks, killed by
Bricks", das den Fotografen
Luca Catalano Gonzaga nach
Afghanistan, Bangladesch, In-
dien und Nepal führte.
In Asien werden fast 90 Prozent
des weltweiten Bedarfs an Zie-

gelsteinen produziert. Um diese
Nachfrage zu befriedigen, wan-
dern jedes Jahr Arbeiter allein
oder mit ihren Familien und un-
begleitete Kinder in die Ziegel-
fabriken im eigenen Land und in
angrenzende Staaten, wo sie
weitgehend ohne Rechte leben.
"Skrupellose Arbeitgeber nut-
zen Kinder als fügsame, er -
press bare und billige Arbeits-
kräfte aus. Oft verlassen sie die
Schule, bevor sie lesen und
schreiben können. Damit be-
ginnt ein dramatischer Kreis-
lauf von Ausbeutung, Elend und
Armut für den Rest ihres Le-
bens", erklärt LWL-Museums-
leiter Willi Kulke die Hintergrün-
de der Schau. Wie die Erwach-
senen arbeiten Kinder in der
Ziegelindustrie Asiens über 70

Stunden pro Woche. Die
schlech ten Arbeitsbedingun-
gen führen zu gesundheitlichen
Problemen wie Atemwegsinfek-
tionen, Schädigungen der Wir-
belsäule und Wachstumsstö-
rungen.
Der Fotograf Luca Catalano
Gonzaga gründete 2008 die
Witness Image Association, die
Fotografie und Journalismus
verbindet und auf die Kraft der
Fotografie für soziale Zwecke
setzt. Wichtige Themen der Fo-
tograf:innen des Zusammen-
schlusses sind die Ursachen
und Folgen von Krieg, Kindes-
missbrauch, Hunger, Armut,
Ungerechtigkeit sowie Natur-
und Umweltkatastrophen. Der
Fotograf und seine Projekte
wurden mit zahlreichen interna-

tionalen Preisen ausgezeichnet.
Eröffnung

Bei der Eröffnung der Ausstel-
lung am Sonntag (24.10.) um 11
Uhr begrüßt LWL-Museumslei-
ter Willi Kulke die Gäste. 
Luca Catalano Gonzaga führt
anschließend in das Thema Kin-
derarbeit in der Ziegelindustrie
Asiens ein. Thomas Schweitzer
begleitet die Veranstaltung mu-
sikalisch mit dem Saxophon.
Zum Abschluss sind die Gäste
zu einem kleinen Empfang und
gemeinsamen Gesprächen
über die Ausstellung eingela-
den. Der Eintritt zur Vernissage
ist ab 11 Uhr frei. 
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Es gilt die 3G-Regel
(auch für Kinder im schulpflich-
tigen Alter).

Kinderarbeit in der Ziegelindustrie Asiens
Neue Fotoausstellung im LWL-Industriemuseum Ziegelei Lage

Zuckerstadt und Kirchdorf nähern sich an
1,1 Kilometer: Landesbetrieb Straßen.NRW baut zwischen Lage und Heiden neuen Geh- und Radweg

Der Neubau des Geh- und Radweges zwischen Lage und Heiden hat begonnen auf Höhe der Einmündung Heidensche Straße
/ Niedernkamp. Der Verlauf des Weges in Richtung Lage ist deutlich zu erkennen. Foto: wi

Lage-Heiden (wi).

Die Zuckerstadt und das
Kirchdorf wachsen en-
ger zusammen: Seit

Montag (11. Oktober 2021)
lässt der Landesbetrieb Stra-
ßenbau Nordrhein-Westfalen
(Straßen.NRW, Regionalnie-
derlassung OWL) an der Hei-
denschen Straße (Landes-
straße 941) einen kombinier-
ten Geh- und Radweg zwi-
schen Lage und Heiden neu
bauen. Bislang verläuft der
aus Lage kommende Radweg
nur bis zum Heideweg und en-
det damit quasi auf halber
Strecke.
Straßen.NRW lässt nun zwi-
schen dem Ende des bestehen-
den Weges am Heideweg und
der Einmündung mit dem
Niedernkamp in Heiden auf ei-
ner Länge von 1,1 Kilometern ei-
nen neuen Geh- und Radweg
bauen. Der Weg wird an der
nördlich Straßenseite ange-
legt, und zwar auf einem Strei-
fen, der bisher überwiegend
landwirtschaftlich genutzt wur-
de. Für den notwendigen Ar-
beits- und Sicherheitsraum der

Baustelle muss die Fahrbahn
der Heidenschen Straße zeit-
weise halbseitig gesperrt wer-
den. Dann regelt eine Baustel-

lenampel den Verkehr.
Anlieger können ihre Grund-
stücke mit geringen Einschrän-
kungen jederzeit erreichen.

Über zeitliche Einschränkun-
gen wird die Baufirma rechtzei-
tig informieren. Nach Auskunft
von Straßen.NRW investiert

das Land in den neuen Weg et-
wa 340.000 Euro. Es sei vorge-
sehen, dass die Bauarbeiten
Ende Oktober abgeschlossen

werden.
Die Planungen des Radweges
gehen zurück in die 1990er Jah-
re. Der Bau der Verbindung soll-
te schon vor Jahren verwirk-
licht werden, doch zogen sich
die Grundstücksverhandlun-
gen länger hin als erwartet. Für
die meisten Radfahrer von Hei-
den nach Lage bzw. in umge-
kehrter Richtung bedeutet der
Lückenschluss durch den 1,1
km langen Radweg eine Strek-
kenverkürzung, denn als Alter-
native zur Heidenschen Straße
steht nur der Heideweg zur Ver-
fügung, der jedoch in den meis -
ten Fällen ein Umweg ist. Wer
als Radfahrer den Umweg ver-
meiden will, muss die Heiden-
sche Straße benutzen - und
sich hier den Verkehrsraum mit
Kraftfahrzeugen und Motorrä-
dern teilen. Der künftige Geh- /
Radweg wird eine Breite von
2,50 Metern haben.
Seitens der Stadt Lage gibt es
Pläne, ab der Einmündung
Niedernkamp den Radweg als
Bürgerradweg fortzusetzen,
zumindest bis zur Einmündung
„An der Reihe“. Das wären etwa
300 Meter.

Lage (gb).

Im Jugendhilfeausschuss
Anfang Oktober gab es ei-
niges zu berichten. Dirk

Pahmeier teilte mit, dass die
Präventionsangebote zur Ich-
Stärkung für Kinder im letz-
ten Kindergartenjahr wegen
der Corona-Bedingungen
nicht in allen städtischen Ta-
geseinrichtungen für Kinder
stattfinden konnten. Die An-
gebote seien „wichtig und
gut“. Die Angebote in den Ta-
geseinrichtungen in städti-
scher Trägerschaft würden
aus dem Etat „Familienzen-
trum“ der Tageseinrichtung
bezahlt. Die Mittel für die Fa-
milienzentren wurden vom
Land aufgestockt.

Aufholen nach Corona
Der Kita-Messenger KidsFox,
der seit dem 01.08.2021 in den
städtischen Tageseinrichtun-
gen genutzt wird, sei gut ange-
nommen worden. In einer zwei-
jährigen Erprobungsphase sol-
len zunächst Erfahrungen ge-
sammelt werden. Auch für die-
ses Angebot werden die Mittel
der Familienzentren verwendet.
Die App diene der Kommunika-
tion zwischen Eltern und Erzie-
hern und sei bisher gut ange-
nommen worden. Sie trage
außerdem dazu bei, dass Papier
gespart werde, so Pahmeier.
Aus dem Programm „Aufholen
nach Corona“ gab es für 2021
6.250€ für den Bereich der
„Frühen Hilfen“, rund 17.000€
für die Jugendarbeit und rund
47.000€ für die Schulsozialar-
beit. Für die letztgenannten Be-
reiche insgesamt 64.805€. Die
zur Verfügung gestellten Mittel
werden in 2022 in doppelter
Höhe zur Verfügung stehen.
Für den Bereich der Schulsozi-
alarbeit wurden bereits ent-
sprechende Stellen ausge-
schrieben.
Durch eine Gesetzesnovellie-
rung muss eine Ombudsstelle
geschaffen werden, an die sich
Kinder und Erwachsene wen-
den können, wenn sie mit Ent-
scheidungen des Jugendamtes
nicht einverstanden sind, so

der Leiter der Fachgruppe Ju-
gend.

Der Allgemeine Soziale
Dienst (ASD) nach Lügde

Maria Kiehl-Hamann teilte mit,
dass eine Kooperationsverein-
barung zwischen den fünf lippi-
schen Jugendämtern und der
Polizei geschlossen wurde. Ziel
der Kooperationsvereinbarung
zwischen den Jugendämtern
und der Kreispolizeibehörde
Lippe ist die Verankerung der
Zusammenarbeit und die quali-
tative Weiterentwicklung vor-
handener Strukturen sowie der
nachhaltige Ausbau und die
Fes tigung der Zusammenar-
beit. Es geht um eine Hand-
lungssicherheit für die wichtige
Aufgabe, Kinder und Jugendli-
che vor Gewalt, Vernachlässi-
gung und sexueller Gewalt zu
schützen. Die Missbrauchsfälle
in Lügde haben den Anlass da-
für gegeben, die schon vorher
gute Zusammenarbeit weiter zu
intensivieren und zu verbes-
sern.

Gewalt erkennen
Vernachlässigung und Gewalt
in Familien solle eher erkannt
und das Verständnis für die
unterschiedlichen Aufgaben
der Ämter und der Polizei ge-
fördert werden.
Ein für die Kooperation einge-
richtetes Funktionspostfach
habe sich bereits bewährt. Die
Fachteamleiterin des ASD teil-
te mit, dass die Anzahl der An-
zeigen wegen Kindeswohlge-
fährdung stark angestiegen
sind. Während es im Jahr 2015
noch 42 Anzeigen gab, waren
es in 2019 bereits 128, letztes
Jahr 208 und dieses Jahr
Stand Oktober 123 Anzeigen.
Zwanzig Familien fielen be-
reits wegen häuslicher Gewalt
auf. Ausschussmitglied Lo-
reen Scheibe (SPD) erkundig-
te sich, ob diese Entwicklung
der Corona-Pandemie ge -
schul det sei? Kiehl-Hamann
entgegnete, das könne man
nicht sagen, inwieweit der
Lock down eine Rolle spiele,
„Nach barn schauen jetzt bei
Gewalt mehr hin“.

Jugendhilfeausschuss
Berichte aus der Verwaltung
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CPL Weißlacktür mit Rundkante 
und Röhrenspaneinlage, 
inkl. Rundkantenzarge, 
ohne Drücker 

Maße: 198,5 x 86 x 14 cm

 Füllungstür mit kleiner Rundkante, 
Weißlack Exklusiv (ähnl. RAL 9016), 
inkl. Türzarge, ohne Drücker

Maße: 198,5 x 86 x 14,5 cm

Weißlacktür mit 4-Linien-Optik 
und Röhrenspaneinlage, 
inkl. Rundkantenzarge, 
ohne Drücker

Maße: 198,5 x 86 x 14,5 cm

Glasschiebetür, ESG 8 mm, 
Fläche matt mit 4 klaren Linien, 
inkl. Abdeckprofil, Griffmuschel, 
„Soft-Close“ Einzugdämpfung

Maße: 205,8 x 93,5 cm

CPL Weißlacktür mit Designkante 
und Röhrenspaneinlage, 
inkl. Zarge, Bekleidung 70 mm,
ohne Drücker

Maße: 211 x 86 x 14 cm

Weißlacktür mit 4 Linien, 
4Protect Design-Kante, 
Röhrenspaneinlage, 
inkl. Zarge, ohne Drücker

Maße: 198,5 x 86 x 14 cm219,-
€/Stck. 339,-

329,-
€/Stck. 519,-

359,-
€/Stck. 569,-

499,-
€/Stck. 695,-

259,-
€/Stck. 440,-

279,-
€/Stck. 395,-

CPL Weißlacktürelement 

mit Rundkante

Innentür Classic C2 

Weißlack Exclusiv
Weißlacktürelement 

RY 251 mit 4 Linien
Glasschiebetür

mit Beschlag in Edelstahloptik

CPL Weißlacktürelement 

mit moderner Designkante
Weißlack tür CAVA 15 

DURAT®
DURAT®

4Protect
Kante

211 cm 
hoch

Mit tiefer Fräsung

AKTION
Nur solange der Vorrat reicht!

Mehr Inspirationen in unserem Webkiosk:
www.holz-speckmann.de/kataloge

TÜRGRIFFE 
in großer

AUSWAHL!

Alle Angebote solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne Dekoration. Modell-, Farb- und Maßabweichungen sowie Preisirrtümer und Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Preise in Euro, inkl. 19% MwSt. 
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· Über 190 Türmodelle

   · Fachberatung

· Liefer-/Montageservice

· Entsorgung der Alttüren

· Attraktive Preise

· Aufmaßservice 

     vor Ort Innentüren für jeden Wohnstil

Holz-Speckmann GmbH & Co.KG  | GmbH & Co.KG  | Im Seelenkamp 8  | 32791 Lage  |  Tel. 05232 9 51 00-0|  Tel. 05232 9 51 00-0
www.holz-speckmann.de
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Lage-Billinghausen (wi).

Die Gebäude der ehema-
ligen Grundschule Bil-
linghausen sollen ab-

gerissen werden. Die dadurch
entstehende Freifläche soll
zu einem Teil für eine Neube-
bauung mit Wohngebäuden
und zum anderen Teil als Er-
weiterungsfläche der be-
nachbarten Kindertagesstät-
te Billinghausen dienen.
Dieses Vorhaben hat sich die
Stadtverwaltung überlegt und
nach eigener Auskunft über
diese Idee mit Vereinen, An-
wohnern und der Dorfgemein-
schaft gesprochen. 
Um die Pläne in die Praxis um-
setzen zu können, muss der
Bebauungsplan G 31 „Sänger-
straße“ geändert und erweitert
werden. Der Bau- und Pla-
nungsausschuss wird am
Dienstag, 26. Oktober 2021, in
der Aula des Schulzentrums
Werreanger beraten, ob das
Verfahren zur Änderung des
Bebauungsplans ins Rollen ge-
bracht werden soll. Die Sitzung
beginnt um 17.30 Uhr.
Der Stadtrat wird am Donners-
tag, 28. Oktober 2021, eben-
falls in der Aula des Schulzen-
trums Werreanger, Sitzungs-
beginn 18 Uhr, darüber ent-
scheiden, ob das Bebauungs-
plan-Änderungsverfahren in-
klusive Beteiligung der
Öffentlichkeit durchgeführt
werden soll.
In der Beschlussvorlage für den
Bau- und Planungsausschuss
heißt es, dass aufgrund der vor
Jahren erfolgten Aufgabe der
Schulnutzung auf dem städti-
schen Grundstück das gesam-
te Areal bauleitplanerisch neu
geordnet werden soll. Während
die Kindertagesstätte Aben-
teuerland und der Spielplatz an
der Sängerstraße gesichert
bzw. gestärkt würden, sollen
die Flächen der ehemaligen
Schule einer „maßvollen
Wohnnutzung“ zugeführt wer-
den. Aufgrund der Stärkung
des Spielplatzstandortes an
der Sängerstraße könne der
Spielplatzstandort an der Ein-
steinstraße aufgegeben und
ebenfalls einer „maßvollen
Wohnnutzung“ zugeführt wer-
den.
Der seit dem Jahr 1979 rechts-
kräftige Bebauungsplan G 31
„Sängerstraße“ weise die ge-
samte Liegenschaft als Fläche

für Gemeinbedarf mit den je-
weiligen Zweckbestimmungen
Kindergarten und Schule aus.
Deshalb sei zur Vorbereitung
der zukünftigen Nutzungen die
Änderung des Bebauungspla-
nes erforderlich.

Orientierung am Bestand
Für das neue Wohngebiet soll
eine maximale Zahl der Vollge-
schosse von „eins“ festgesetzt
werden. Zusammen mit den
Festsetzungen von Dachform,
Dachneigung (Satteldach und
Walmdach mit einer Neigung
von 18 bis 38 Grad) sowie Trauf-
und Firsthöhe soll sich die Neu-
bebauung in den Bestand har-
monisch integrieren und somit
für ein einheitliches Bild des
Ortsteils sorgen.
Um den Gebietscharakter des
angrenzenden Wohngebietes
fortzuführen, sind nur Einzel-
häuser und Doppelhäuser in of-
fener Bauweise zulässig. Auf-
grund der geringeren Grund-

stücksbreite und der Siche-
rung eines Teils der auf dem
Grundstück vorhandenen Bäu-
me ist für das Grundstück an
der Einsteinstraße nur ein klei-
neres Baufenster möglich. Für
die Kita wird weiterhin eine
überbaubare Fläche festge-
setzt, die ausreichend Spiel-
raum für mögliche künftige Er-
weiterungen lässt, gleichzeitig
aber auch die vorhandenen er-
haltenswerten Baumbestände
berücksichtigt.
Standorte für Stellplätze und
Garagen werden auf den Wohn-
baugrundstücken nicht festge-
setzt, um den individuellen
Wünschen der Bauherren
Rechnung zu tragen. Für den
Kindergarten wird eine Stell-
platzfläche im Bereich der be-
stehenden Stellplätze an der
Sängerstraße festgesetzt ein-
schließlich einer nordwestlich
angrenzenden Erweiterungs-
fläche, welche bereits versie-
gelt ist.

Verkehrliche Erschließung
Die verkehrliche Haupter-
schließung des geplanten
Wohngebiets nördlich des be-
stehenden Kindergartens er-
folgt von der Sängerstraße aus
über einen Privatweg. Das
Wohnbaugrundstück auf der
ehemaligen Spielplatzfläche
wird über die Einsteinstraße er-
schlossen. Durch die Änderung
und Erweiterung des Bebau-
ungsplanes „Sängerstraße“
wird keine Erhöhung des Ver-
kehrs gegenüber dem Ur-
sprungsplan verursacht, bzw.
der Verkehr wird gegenüber der
früheren Nutzung als Grund-
schule und der Zwischennut-
zung für eine Kirchengemeinde
sogar reduziert.
Ein Grundprinzip der Planung
ist die Durchlässigkeit des Ge-
bietes für Fußgänger und Rad-
fahrer. So werden die vorhan-
denen Verbindungen zwischen
Sängerstraße und Bunsenstra-
ße ebenso wie zwischen Sän-

gerstraße und Einsteinstraße
erhalten bzw. gestärkt. Die Ver-
bindung Richtung Osten zum
Kurt-Büker-Weg ist im angren-
zenden Bebauungsplan G 34
„Heysundern“ planungsrecht-
lich gesichert.

Vor einem Jahrzehnt
Vor gut zehn Jahren, im Früh-
jahr 2011, beschloss der Lagen-
ser Stadtrat, dass an der
Grundschule Billinghausen zu
Beginn des Schuljahres 2011 /
2012 keine Schulanfänger
mehr aufgenommen werden
und dass in Billinghausen keine
neue erste Klasse mehr einge-
richtet werde. Die Schule wer-
de auslaufend aufgelöst.
Gleichzeitig beschloss der
Stadtrat, die Grundschulen
Müssen und Hörste mit Datum
1. August 2011 zu einem Grund-
schulverbund zusammenzu-
führen. Dieser Ratsbeschluss
bedeutete einerseits das Ende
bzw. das Auslaufen der Grund-
schule Billinghausen. Anderer-
seits bedeutete der Beschluss
den Beginn der Bunten Schule
(so heißt der Schulverbund seit
2012) mit den beiden Standor-
ten Müssen und Hörste.
Zeitparallel zum Ratsbe-
schluss und auch im Nachgang
fragten Mitglieder verschiede-
ner Fraktionen mehrfach in öf-
fentlichen Ausschusssitzun-
gen die Verwaltung nach der
Zukunft des Billinghauser
Schulgeländes. Die Verwaltung
antwortete stets, dass man
sich auch daran orientieren
werde, welche Ideen die Dorf-
gemeinschaft entwickele.

Kein Kinderbildungshaus
Bevor die Stadt dann vor eini-

gen Jahren das Billinghauser
Schulgebäude zur Zwischen-
nutzung an die Freikirche „Hüt-
te Davids“ vermietete, gab es
seitens der Dorfgemeinschaft
Müssen-Billinghausen den Vor-
schlag, die Immobilie als „Kin-
derbildungshaus für Müssen
und Billinghausen“ zu nutzen.
Das Konzept sah vor, durch Ei-
genleistungen aller Müssener
und Billinghauser Vereine und
Institutionen sowie mit städti-
scher Unterstützung das Bil-
linghauser Grundschulgebäu-
de im Zeitraum August 2013 bis
Sommer 2014 so zu renovie-
ren, dass dort ab Schuljahres-
beginn 2014/15 die Kinder
unterrichtet werden könnten,
die den Teilstandort Müssen
der „Bunten Schule“ besu-
chen. Unmittelbare Koopera-
tionspartner des „Kinderbil-
dungshauses“ wären die
Grundschule, die direkt be-
nachbarte Kita Abenteuerland
und eventuell die im ebenfalls
angrenzenden Paul-Gerhardt-
Gemeindehaus untergebrach-
ten Krabbelgruppen gewesen.
Weil das Projekt „Kinderbil-
dungshaus“ eine Verlagerung
des Müssener Schulstandor-
tes nach Billinghausen nach
sich gezogen hätte, fand es in
der Bürgerschaft sowie in Poli-
tik und Verwaltung nicht die für
seine Verwirklichung notwen-
dige Unterstützung. Anfang
März 2013 wurden seitens der
Initiatoren sämtliche Aktivitä-
ten zur Weiterführung des
Grundschulstandortes in Bil-
linghausen eingestellt. Damit
war der Ideen-Wettbewerb um
die Zukunft der Immobilie an
der Sängerstraße wieder eröff-
net.

Vom Lernort zum Wohnort
Neue Ideen für ehemalige Grundschule: Ausschuss berät über Bebauung

Nach Auflösung der Grundschule Billinghausen wurde die Im-
mobilie an die Freikirche „Hütte Davids“ vermietet. Foto: wi

Nach dem Abriss der Grundschule könnten auf drei Grundstücken Wohnhäuser entstehen.
Der Spielplatz Einsteinstraße könnte ebenfalls bebaut werden, weil als Ersatz der Spielplatz
zwischen ehemaliger Grundschule und Paul-Gerhardt-Gemeindehaus aufgewertet werden
soll. Zeichnung: Stadt Lage

Lage-Waddenhausen.

Kürzlich unternahm der
Bürgertreff Wadden-
hausen e.V. eine Wan-

derung an den Externsteinen
über die Falkenburg. 
„Fachmännisch wurden wir von
unserem Waddenhauser Ver-
einsmitglied Udo Schriegel
durch die lippischen Wälder ge-
führt.“, so Olaf Henning, Vor-
standsmitglied des Bürger-
treffs. Schriegel selbst wuchs in
Detmold auf und verbrachte viel
Zeit seiner Kindheit und Jugend
in den Wäldern rund um die Ex -
ternsteine. Aus diesem Grund
konnte er die Wanderung mit
vielen humorvollen Anekdoten
begleiten. „Die Tour führte von
Holzhausen-Externsteine über
die Vogeltaufe und die Falken-
burg zurück zu den Externstei-
nen. Wir waren eine bunt ge-
mischte Gruppe im Alter von
sieben bis 82 Jahren und konn-
ten allen Wanderniveaus ge-
recht werden.“, so Fritz Mahl-

mann, der sich ebenfalls für den
Bürgertreff engagiert. Die Teil-

nehmer*innen waren alle
hellauf begeistert, deshalb pla-

nen die Verantwortlichen jetzt
bereits die nächste Wanderung.

Wanderung durch die Wälder an den Externsteinen

Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet am
Mittwoch, 10.11.2021

von 19:00 – 20:30 Uhr im
Technikum in Lage einen Rei-
sebericht und Reisetipps für
den Jakobsweg an.
Der Referent Franz-Josef Ber-
tels nimmt die Zuhörer mit auf
seinen 750 km langen Pilger-
weg, dem "Camino del Norte",
von Bilbao an der spanischen
Atlantikküste, über Santan-
der, Giljon, Ribadeo und dem
Landesinneren von Galizien,
zur Kathedrale in Santiago de
Compostela und weiter bis
zum Kap Finisterre, dem "En-
de der Welt". Seine faszinie-
renden und berührenden Er-
lebnisse und Begegnungen
auf dieser Pilgerreise schildert
er in seiner ihm eigenen leben-
digen Art und Weise mittels

eindrucksvoller Bilder, liest da-
bei Ausschnitte aus seinem
Tagebuch und lässt teilhaben
an seinem Weg körperlicher
Herausforderungen, Momen-
ten höchsten Glücks und tiefs -
ter Erkenntnisse. Der Jakobs-
weg ist der bekannteste Pilger-
weg zum Grab des Apostels
Jakobus in der spanischen
Stadt Santiago de Composte-
la. Neben seinen persönlichen
Erlebnissen gibt er praktische
Tipps zur Vorbereitung einer
längeren Pilgerreise wie z.B.
einer Packliste, Unterkünften
auf dem Weg und erzählt von
seinen Erfahrungen des Allein-
pilgern versus Pilgern in Grup-
pen. Anmeldung erbeten un-
ter Kurs-Nr. W1810LA bei der
vhs Lippe-West, Lange Str.
124, 32791 Lage, Telefon
05232 9550-0 oder unter
www.vhs-lw.de. Die Gebühr
beträgt 6,00 €.

Vortrag:
Der Jakobsweg
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GESTECKE ZU DEN 
GEDENKTAGEN LIEBEVOLL 

HANDGEFERTIGT

Sprikernheide 34  //  32791 Lage-Hagen
Fon 05232 3031  //  E-Mail info@bluus.de www.bluus.de

Unsere Grabgestecke werden mit viel Liebe und  
Sorgfalt von Magdalene Schröder, die vor über 40 Jahren das 
Blumenhaus gründete, handgefertigt. Wir bieten unseren Kunden 
eine Auswahl von über 600 individuell zusammengestellten  
Unikaten mit Naturmaterialien – alle made in Lage-Hagen!

MADE IN LAGE-HAGEN

Wir helfen Ihnen bei der Grabpflege
GEDOS Gesellschaft für Dauer-
grabpflege Ostwestfalen mbH
Enger Straße 21, 32051 Herford
Telefon 05221/14024950

q Eine Gesellschaft ostwestfälischer Sparkassen
und der ihr angeschlossenen GärtnerWenn der Gedenktag

der Heiligen näher
rückt, wollen viele die

Gräber ihrer Liebsten herrich-
ten.
Wenn der Sommer zur Neige
geht und langsam der Herbst
einzieht, ist Allerheiligen nicht
mehr weit. Besonders auf den
Friedhöfen merkt man schnell,
dass dieser christliche Feiertag
bevorsteht: Nachdem die Som-
merbepflanzung der Gräber
langsam verblüht ist, ist es der
Wunsch vieler Hinterbliebener,
dass das Grab ihrer Liebsten zu
Allerheiligen wieder schön her-
gerichtet ist. 

Wieso richtet man zu
Allerheiligen das Grab her?

Allerheiligen, welches in der
westlichen Kirche traditionell
am 1. November gefeiert wird,
ist ein christlicher Feiertag an
dem allen Heiligen und Märty-
rern gedacht wird. 
Der Brauch, die Gräber zu Aller-

heiligen herzurichten, geht
allerdings auf einen anderen
Feiertag zurück: Am 2. Novem-
ber, also nur einen Tag später,
begeht die Kirche das Fest Aller-
seelen – einen Gedenktag, der
allen Verstorbenen gilt. An die-
sem werden die Gräber vom

Priester gesegnet und deshalb
von den Hinterbliebenen be-
sonders hergerichtet und mit
Blumengestecken und Grab-
lichtern geschmückt. Da jedoch
in vielen Bundesländern Aller-
heiligen (im Gegensatz zu Aller-
seelen) als gesetzlicher Feier-

tag verankert ist, werden die
Gräber vielerorts bereits einen
Tag früher gesegnet.

Die schönsten Grabbepflan-
zungen für Allerheiligen

Neben  den Blumenkränzen,
Pflanz schalen und Gedenkker-
zen wollen viele Angehörige das
Grab ihrer Liebsten mit einer
ganz neuen Bepflanzung aus-
statten. Dabei empfiehlt es sich
(aufgrund der Jahreszeit) be-
sonders auf Herbstblumen und
frostharte Pflanzen zu setzen.
Doch auch Pflanzen mit symbo-
lischer Bedeutung werden ger-
ne verwendet.
Die sieben schönsten Pflanzen
für die Grabgestaltung an Aller-
heiligen sind: 
        • Hornveilchen
        • Purpurglöckchen
        • Astern
        • Herbstmargeriten
        • Knospenheide
        • Stiefmütterchen
        • Chrysanthemen.

Grabbepflanzung für Allerheiligen
Schöne Bepflanzungen zum Gedenktag

An Allerheiligen richten Hinterbliebene das Grab ihrer Liebs -
ten her.

Hornveilchen sind als Grabpflanzen sehr beliebt. Die Knospenheide blüht auch im Winter.

Allerheiligen ist ein
christliches Fest, an
dem aller Heiligen ge-

dacht wird, der „verherrlich-
ten Glieder der Kirche, die
schon zur Vollendung gelangt
sind“, der bekannten wie der
unbekannten. Das Fest wird
in der Westkirche am 1. No-
vember begangen, in den or-
thodoxen Kirchen am ersten
Sonntag nach Pfingsten.

Ostern als Ursprung
von Allerheiligen

Ab dem 4. Jahrhundert ist ein
Fest für alle Heiligen überlie-
fert. Die frühen Christen ge-
dachten am Sonntag nach
Pfingsten aller Heiligen, denn
sie waren vom Osterfest lange
nicht wegzudenken. Dieser
"Herrentag aller Heiligen" geht
auf Johannes Chrysostomus
zurück und wurde damals am
Oktavtag von Pfingsten ge-

feiert. In der griechisch-ortho-
doxen Kirche hat sich dieser
Festtermin bis heute erhalten.
Das Leben der Heiligen wurde
als Spiegel des Heilsgesche-
hens an Ostern verstanden. In
dieser Weise versteht es auch
der Apostel Paulus im 1. Korin-
therbrief, wenn er von der Auf-
erstehung spricht.

Gräbersegnung
Es ist ein alter und guter

Brauch, anlässlich von Aller-
seelen die Gräber der Verstor-
benen aufzusuchen. Denn
Christen wissen sich mit den
Verstorbenen verbunden, von
denen und für die sie hoffen,
dass sie durch Christus erlöst
sind und ihr Leben bei Gott füh-
ren. 
Diese Auferstehungshoffnung
findet u.a. in der Gräberseg-
nung ihren Ausdruck. 
Das Aufsuchen der Gräber fin-

det entweder als gemeinsame
Gräbersegnung oder indivi-
dueller Friedhofsbesuch statt.
In Zeiten der Gefährdung durch
Corona kann beides beibehal-
ten werden, wenn die auch an-
sonsten geltenden Corona-Re-
geln (Mindestabstände, Mund-
Nasen-Bedeckung, Handhy-
giene) beachtet werden – zu-
mal dies im Freien stattfindet.
Wo es dennoch geraten
scheint, auf zu große Ver-
sammlungen zu verzichten
oder Gläubige sich guten Grün-
den einer Ansteckungsgefahr
nicht aussetzen wollen, be-
steht selbstverständlich wie
bisher weiterhin die Möglich-
keit, die Gräber aufzusuchen
und für die Verstorbenen zu be-
ten. 
Auch der Brauch, dabei die
Gräber selbst mit Weihwasser
zu besprengen, kann selbstver-
ständlich beibehalten werden.

Allerheiligen ist ein christliches Fest Tage

des st i l len

Gedenkens

Durch Patenschaften könn-
ten vernachlässigte Flächen
wieder aufgehübscht werden.

Foto: gb

Blühendes Leben für vergessene Plätze
Paten für kleine Grünflächen gesucht

Lage (gb).

Vor längerer Zeit gab es
dieses Erfolgsmodell
bereits – Patenschaf-

ten für kleine bewachsene
Flächen in der Stadt Lage und
in den Ortschaften. Diese
Idee möchte Petra Kuhfus
wieder aufleben lassen.
Kuhfus lebt und arbeitet in der
Stadt und möchte sich für das
optische Erscheinungsbild und
für die Natur engagieren. „Ge-
hen wir durch unseren Ort, fal-
len uns immer wieder kleine
Bereiche auf, die grüner, bun-
ter, lebendiger oder gepflegter
aussehen könnten“, so Kuhfus.
„Und wenn eine kleine Fläche

von jemandem nach eigenem
Geschmack gestaltet wurde,
entsteht Beziehung zu unserer
Stadt“, ist Kuhfus überzeugt.
Kleine Schilder können auf die
Patenschaft verweisen.

Gärtnern ohne Garten
So gilt das Angebot für alle, die
Lust haben, ein bisschen zu
gärtnern und zu gestalten. Be-
dingung ist nur, dass kein Gift
oder ähnliches versprüht wird.
Die Auslagen für die Bepflan-
zung können nach Absprache
mit Kuhfus und der Stadtver-
waltung übernommen werden.
So viele Areale könnten ver-
schönert werden, Plätze unter
Bäumen, vergessene Gras-

streifen oder kleine Naturin-
seln...
Petra Kuhfus möchte Paten fin-
den, die bereit sind, ein bis-
schen Zeit zu spenden und den
selbst ausgewählten Bereich
zu pflegen. Sie ist gerne bereit,
erste Ideen für die Wahl der Flä-
chen zu besprechen und offene
Fragen zu beantworten: mon-
tags zwischen 10 und 12 Uhr
am Telefon unter (0151)21 60
46 76 oder per E-Mail unter pe-
tra@kuhfus.com.
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Lage (gb).

Der Deutsche Kinder-
schutzbund, Ortsver-
band Lage e.V., hat im

April 2021 den städtischen
Zuschuss für weitere drei
Jahre beantragt, um die
außerschulischen Bildungs-
angebote und sozialpädago-
gischen Maßnahmen weiter-
führen zu können. Außerdem
wünschte sich der DKSB,
dass das Gebäude mit dem
Außengelände Lemgoer Stra-
ße 98 weiterhin für seine Ar-
beit zur Verfügung gestellt
wird.

Auf den Sockelbetrag
angewiesen

Zur Klärung des Sachverhaltes
wurde die Sitzung des Jugend-
hilfeausschusses für die Vorsit-
zende Brigitte Grotebrune und
Monika Frodermann unterbro-
chen. Frodermann bestätigte
die Kernaussage des Antrags,
dass der DKSB auf den Sockel-
betrag angewiesen sei. Dass die
Aktion Mensch die Arbeit der

Lagenser zum dritten Mal
unterstützt, das sei schon
außergewöhnlich. „Wir verdop-
peln die beantragten 47.500,-
€“, sagte Frodermann und be-
richtete, dass der DKSB derzeit
räumlich aus allen Nähten plat-
ze. Die Raumkapazität sei mit
32 Kindern an ihre Grenzen ge-
kommen. Acht Kinder aus ers -

ten bzw. zweiten Klassen sind
bereits auf der Warteliste einge-
tragen. Ab Januar werde sich die
Situation entzerren, da ein wei-
terer Raum zur Verfügung steht.
Derzeit sind Einzelbetreuung
und Kleingruppen gefragt, um
Unterrichtslücken aufzuholen,
entsprechende Anträge habe
der DKSB auch bei der Bezirks-

regierung gestellt.

Einstimmig
für den Kinderschutz

Christoph Löhning (CDU) er-
kundigte sich, ob Kinder ent-
lassen werden? Frodermann
entgegnete, es werde niemand
entlassen, die Jugendlichen
würden aber auf weiterführen-
de Angebote aufmerksam ge-
macht. Einige 14-Jährige seien
bereits seit der ersten Klasse
Besucher des DKSB. Grotebru-
ne ergänzte, dass dreimal die
Woche nachmittags ein Ju -
gend raum zur Verfügung stün-
de. „Die Situation ist schwierig,
Unterstützung brauchen alle
Kinder“, sagte die Vorsitzende.
Ute Habigsberg-Bicker, Vorsit-
zende des Jugendhilfeaus-
schusses (Bündnis 90/Die
Grünen), betonte nach der Ab-
stimmung, der einstimmige
Beschluss sei ein gutes Signal
für die wertvolle Arbeit, die der
DKSB im Quartier leistet. Dafür
gab es einen spontanen App -
laus von den Mitgliedern des
Jugendhilfeausschusses.

Wertvolle Arbeit im Quartier

Die Heimat des Kinderschutzbundes Ortsverein Lage e.V. an
der Lemgoer Straße.

Lage (gb).

Nach langer Suche
stimmte letzten Don-
nerstag der Jugendhil-

feausschuss dem Antrag der
SPD-Fraktion vom 15.10.2018
zu, in der Langen Straße 103
(ehemals „Martin’s Genuss-
werk“) für den Zeitraum von
zwei Jahren ein Jugendcafé
zu etablieren (der Postillon
berichtete). Unter der Träger-
schaft des AWO-Kreisver-
bands Lippe e. V. werden Mal-
te Homringhaus und Vivien
Bröker (FSJ) das Café päda-
gogisch begleiten.
Die neue Institution soll am
19.11.2021 für die Jugendlichen
öffnen, die offizielle Eröffnung
durch Bürgermeister Matthias
Kalkreuter ist am 5.11.2021 ge-
plant, das Haus ist an diesem
Tag ab 13 Uhr geöffnet. Die Ein-
richtung ist für Jugendliche
zwischen 12 und 21 Jahren ge-
dacht und soll dienstags (13-18
Uhr), mittwochs (15-20 Uhr)
und freitags (15-20 Uhr) zur
Verfügung stehen. Die Vorsit-
zende des Jugendhilfeaus-
schusses, Ute Habigsberg-Bic-
ker (Bündnis 90/Die Grünen),
sagte später in der Sitzung „es
sei eine gute Lösung, dass die
Jugendlichen 14 Tage Zeit ha-
ben, das Haus für sich in Besitz
zu nehmen“.

Billiard und Kicker
Vor der eigentlichen Sitzung
hatten die Ausschussmitglieder
die Möglichkeit das Haus zu be-
sichtigen, das bereits mit einem
Kicker ausgestattet ist. Der Bil-
lardtisch sei bestellt, versicher-

te der Leiter des Jugendamts,
Dirk Pahmeier. Sowohl das Kik-
ken als auch das Billardspielen
gehörten zu den Wünschen der
Jugendlichen, die das Jugend-
mitwirkungsforum vorab in ei-
ner Befragung ermittelt hatten.
Julia Eichner und Joshua Jan-
zen waren bei der Besichtigung
dabei und zeigten sich mit dem
Haus vollauf zufrieden. Auch
Henrike Helbig, Abteilung Ju-
gendförderung, erklärte gegen-
über dem Postillon, das unter
Denkmalschutz stehende Haus
gefalle den Jugendlichen wegen
seiner besonderen Atmosphä-
re.

Zündstoff: 
Spitzboden und Konzept

Während die Besichtigung

noch harmonisch war, bot die
anschließende Sitzung in der
Aula des Schulzentrums Wer-
reanger reichlich Zündstoff.
Dirk Pahmeier erklärte aus
Sicht der Abteilung Bauord-
nung könne der große Spitzbo-
den nicht zur Verfügung ge-
stellt werden. Christoph Löh-
ning (CDU) erkundigte sich, ob
der Spitzboden im Mietzins mit
eingeschlossen sei. Pahmeier
entgegnete, das Haus sei zu
verwinkelt und die Aufsichts-
pflicht könnte oben nicht ge-
währleistet werden. Löhning
bemängelte, dass ein Drittel
der Räumlichkeiten ungenutzt
seien. Auch Angelika Schape-
ler-Richter (FWG/BBL) erklär-
te, sie wäre bislang uneinge-
schränkt für das Jugendcafé

Was sich lange wehrt…
Realisierung eines Jugendcafés in der Langen Straße

Von links: Julia Eichner (Jugendmitwirkungsforum), Pädago-
ge Malte Homringhaus, Joshua Janzen (Jugendmitwirkungs-
forum) und Vivien Bröker (FSJ) freuen sich auf die baldige Er-
öffnung des Jugendcafés in der Langen Straße 103 (ehemals
„Martin’s Genusswerk“). Foto: gb

gewesen, sei aber von falschen
Voraussetzungen ausgegan-
gen, da der Dachboden für Se-
minare genutzt werden könne
und über eine Außentreppe
verfüge. 
Pahmeier entgegnete, er habe
die Information erst ges tern er-
halten, woraufhin Schapeler-
Richter erwiderte, das Bau-
recht hätte man im Vorfeld prü-
fen müssen. Chris toph Löhning
schlug vor, prüfen zu lassen, ob
der Mietzins gekürzt werden
könne. Darauf warf der stellver-
tretende Vorsitzende Axel Wie-
busch (SPD) ein, „gemietet ist
gemietet.“

Grobkonzept
für das Jugendcafé

Dirk Gerstendorf, beratendes
sachkundiges Mitglied für die
Diakonie der Lippischen Lan-
deskirche, erkundigte sich
nach dem pädagogischen Kon-
zept hinter dem Jugendcafé.
Pahmeier erklärte, es gäbe ein
Großkonzept mit 15 Öffnungs-
stunden. Die Jugendlichen soll-
ten selber entscheiden, ob sie
Chillen oder Angebote nutzen
wollen. 
Auf jeden Fall sollten die Ange-
bote den Bedarfen der Jugend-
lichen entsprechen. „Festle-
gung oder Offenheit, mir fehlen
die Zwischentöne“, entgegnete
Gerstendorf. Julia Eichner
sprach sich nach dem Vorbild
des KIWI-Jugendcafés in Bad
Salzuflen für Offenheit aus.
Pahmeier versprach dem Ju-
gendhilfeausschuss regelmä-
ßig zu berichten und bedankte
sich bei Eichner und Janzen für
den engagierten Einsatz.

Lage-Müssen.

Der BSV Müssen lädt
seine Mitglieder zur
Jahreshauptversamm-

lun am Freitag, 5. November
2021 um 19.30 Uhr in die
Turnhalle am Sportplatz in
Müssen ein.
Auf der Tagesoerdnung stehen
neben diversen Berichten und

Verschiedenes auch die Neu-
wahlen des gesamten Vorstan-
des.
Anträge sind bis spätestens
zum 29. Oktober an den Vor-
stand zu richten.
Einlaß zur Versammlung ist ab
18.45 Uhr über den Hauptein-
gang des TuS-culum unter Be-
achtung der Hygienevorschrif-
ten (3G-Regel).

BSV Müssen
JHV am 5. November

Lage.

Die ev.-ref. Kirchenge-
meinde Lage lädt
herzlich zum Gemein-

defrühstück am Mittwoch,
27. Oktober 2021, um 09:00
Uhr in das Gemeindehaus an
der Martin-Luther-Kirche
ein. 
Nach langer coronabedingter
„Zwangspause“ gibt es nun
endlich wieder die Möglich-

keit, in gemütlicher Runde bei
Kaffee/Tee und Frühstück zu
klönen und das Beisammen-
sein zu genießen. Eine Teilnah-
me ist ausschließlich unter
Nachweis einer der 3-G‘s –
geimpft, getestet oder gene-
sen - möglich. Der Raum bietet
derzeit Platz für 40 Personen;
eine Anmeldung ist erforder-
lich. Diese nimmt Frau Kin un-
ter der Rufnummer 6 68 22
gerne entgegen.

Gemeindefrühstück

Lage-Waddenhausen.

„Liebe Bürgertreff-
ler/innen, liebe
Waddenhauser\in-

nen, wir haben wieder einige
Veranstaltungen für die Ad-
ventszeit geplant und haben et-
was ganz besonderes vor: Eine
interaktive Lesung mit dem lip-
pischen Autor Joachim H. Pe-
ters”. heisst es in einem Aufruf
des Waddenhauser Bürger-
treffs. Weiter: „Die Lesung soll
am 27. November 2021 stattfin-
den. Und da kommt ihr ins
Spiel: Wir suchen eure liebsten
Weihnachtsgeschichten. Egal

ob Kurzgeschichte, Gedicht
oder Romanauszug – die Le-
sung wird individuell auf euch
angepasst. Aus diesem Grund
würden wir uns freuen, wenn
ihr uns bis zum 6. November
2021 eure Lieblingsgeschich-
ten schicken könntet (Titel und
Name des/der Autor/in ist
erstmal völlig ausreichend,
wenn wir zum Beispiel die Texte
brauchen, dann melden wir uns
bei euch).
Wir bedanken uns schon ein-
mal herzlich bei euch und freu-
en uns auf eure Geschichten!
Weitere Details zur Lesung
schicken wir euch bald”.

Weihnachtsgeschichten gesucht

Lage.

Am Samstag, dem 30. Oktober
2021, ist der Ratsherr Hans
Hofste im SPD-Büro in der Lan-

gen Straße.
In der Zeit von 10.00 Uhr-12.00
Uhr ist Herr Hofste gerne An-
sprechpartner für alle Lagen-
ser/innen.

Hans Hofste im SPD-Büro

Lage.

Die evangelisch-refor-
mierte Kirchenge-
meinde lädt herzlich

ein zu einem Klavierabend mit
der Pianistin Violetta Khachi-
kyan. Neben dem bekannten
Klavierzyklus „Bilder einer
Ausstellung“ werden Werke
von Frederic Chopin zu hören
sein. 
Die in Südrussland geborene
und heute in Berlin lebende Pi-
anistin erhielt ihren ersten Kla-

vierunterricht bereits mit
sechs Jahren. Sie studierte bei
namhaften Professorinnen
und ist Preisträgerin zahlrei-
cher internationaler Klavier-
wettbewerbe. Neben dem eu-
ropäischen Ausland hat ihre
Konzerttätigkeit sie nach Ja-
pan und Brasilien geführt.
Der Klavierabend findet am 23.
Oktober um 19:30 Uhr statt,
Einlass ab 19:00 Uhr. Es gelten
die 3G-Regeln. Eintritt frei! Um
eine Spende am Ausgang wird
gebeten.

Mussorgskys
Bilder einer Ausstellung“

Lage.

Ein einzigartiger Wegge-
fährte, kollegialer San-
gesbruder, beeindruk-

kender Bass, humorvoller En-
tertainer und langjähriger
Freund. Schweren Herzens
nehmen wir Abschied von Ge-
rold Obst, der unseren Verein
seit seiner Gründung beglei-
tet hat. 
Eigentlich wollte Gerold nur für
einen kurzen Auftritt aushelfen
- schließlich sei er für unseren
Chor ja viel zu alt. Aus der kurz-
fristigen Unterstützung wurde
jedoch weitaus mehr. Und so
bereicherte Gerold uns viele
Jahre mit seiner unverkennba-
ren und markanten Bassstim-
me und wir bestritten gemein-
sam Konzerte, Wettbewerbe
und Chorwochenenden. 
Gerold liebte die Bühne und
ließ keine Gelegenheit aus, die-
se Liebe auch lautstark unter

Beweis zu stellen. Sein Einsatz
als wohl männlichstes Mariah
Carey-Double wird uns noch
lange in Erinnerung bleiben.
Aber auch fernab der Bühne
verstand er es immer wieder,
die Aufmerksamkeit auf sich zu
lenken und schallendes Ge -
lächter zu provozieren. Ein
waschechter Entertainer eben,
der zugewandt auf alle Men-
schen zuging und trotz seiner
Begeisterung für Witz und Kla-
mauk immer auch ein offenes
Ohr für die ernsten Belange des
Lebens hatte. 
Gerold, du kamst so manches
Mal zu spät, doch dieses Mal
gingst du eindeutig zu früh. Wir
alle werden dich im Herzen tra-
gen und die Erinnerung an dich
bewahren: Unseren einzigarti-
gen Weggefährten, kollegialen
Sangesbruder, beeindrucken-
den Bass, humorvollen Enter-
tainer und langjährigen Freund.

Deine Soundtracker

Nachruf
Soundtracker trauern um Gerold Obst

Gerold Obst verstarb am  

20. September 2021

im Alter von 46 Jahren.
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Stellenangebot

Verschiedenes

Verkäufe

Trapezbleche, 1. Wahl
u. Sonderposten aus eigener Pro duk ‐
tion, TOP‐Preise, cm‐genau, 39435
Egeln, Feld am Bruche 18, bundeswei‐
te Lie ferung, 039268/9869‐0. 
5 % online Rabatt sichern
www.dach   bleche24.de

Urlaub/Freizeit

Ferien an der Nordsee?
Strandurlaub in St. Peter‐Ording,
FeHs bis zu 5 Personen, gehobene
Ausstattung, Info: www.strandur‐
laub‐st‐peter.de oder www.ferien‐
haus‐st‐peter.com Tel. 0173‐5371807.

Privathaushalt 
sucht in Lage eine Putzhilfe für 2 ‐
3 mal vormittags und eine Hilfe für
leichte Gartenarbeiten und
Besorgungen 1 ‐ 2 mal wöchent‐
lich, vormittags 2 ‐ 3 Stunden. Tel.
0173 ‐ 5887700.

Jetzt wieder Paulaner
Wiesnbier und bayerische Spezia ‐
litäten in Ihrer „Süßen Ecke”.

Nageldesign 
im Kosmetikstudio Julia Beutel, Lan ‐
ge Str. 100, Lage, 05232‐9805040.
Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen zum Fest ‐
preis. Fa. Borgis‐Verwertungen,
Tel. 05205 ‐ 72553.
Bäder aus einer Hand!
der‐flie sen fuchs.de, 0171‐3569862.
Räumungen von Wohnungen,
Häusern, Dachböden, Kellern etc.!
Auch Kleinabriss von Garagen,
Vordächern, Gartenhäusern. De ‐
mon tage und Rückbauarbeiten.
Fa. Borgis‐Verwertungen, Tel.
05205 ‐ 72553.
Betreuungundhilfe.de
im Alltag e.V.”,  Sprechstunde
immer dienstags von 10 bis 12 Uhr
im „Alten” Rathaus in Lage, 1. OG,
Zi. 19, Tel. 0163 ‐ 6174828.
Mulden zum Entsorgen
von: Gartenabfällen, Mischmüll,
Bauschutt, Bodenaushub etc. lie‐
fert günstig Fa. Borgis‐Verwer ‐
tungen, Tel. 05205 ‐ 72553.
Schuhmacherfachbetrieb
Holzkamp ‐ Schuhreparaturen al ‐
ler Art, schnell + preiswert ‐ Lem ‐
goer Str. 31, Parkplätze direkt
vorm Haus.
Jetzt wieder Paulaner
Wiesnbier und bayerische Spe ‐
zialitäten in Ihrer „Süßen Ecke”.

Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen, 03944‐36160,
www.wm‐aw.de (Fa)

innerhalb der Schützengilde der Stadt Lage von 1509 e. V.

Schießabend
Donnerstag, 28. Oktober, 18.30 Uhr,

Schießstand Eichenallee

(djd-k).

Seeleuten helfen sie bei
der Navigation und er-
möglichen so eine si-

chere Heimkehr, für "Sehleu-
te" sind sie vor allem beliebte
Fotomotive und Ausflugszie-
le: Leuchttürme gehören zur
Küste einfach dazu.
Zwei besonders schöne Exem-
plare können Urlauber hoch im
Norden der Insel Sylt auf dem
Lister Ellenbogen bestaunen.
Die beiden Leuchttürme List-
Ost und List-West sind seit 1857
im Dienst. Ihr Licht ist nachts
bis zu 30 Kilometer weit sicht-
bar. 
Die nördlichsten Bauwerke
Deutschlands sind gleichzeitig
die ältesten noch aktiven Ei-
sentürme. Eingebettet in die

urwüchsige Dünenlandschaft
des Ellenbogens, bieten sie im-
mer wieder reizvolle Fotomoti-
ve. Per Rad oder mit Wander-

schuhen lässt sich die Natur-
landschaft individuell erkun-
den. Unter www.list-sylt.de gibt
es ausführliche Tipps.

Anzeige Anzeige

Leuchttürme auf dem Lister Ellenbogen erkunden

Vom Wasser aus dienen sie zur Navigation, für Touristen sind
sie ein beliebtes Fotomotiv: Die Leuchttürme gehören einfach
zur Insel Sylt dazu. Foto: djd-k/Kurverwaltung List auf Sylt

Lage-Hagen (gb).

Das Jahr 2021 hat es
deutlich weniger gut
mit der Apfelernte ge-

meint: Statt vier Tonnen wie
im Vorjahr gab es dieses Jahr
nur 2,5 Tonnen Äpfel zu pres-
sen, davon stammten 1,5 Ton-
nen von Hausherr Benjamin
Tiedt. Mit dieser Aktion waren
die Apfelbäume der Streu-
obstwiese, die Tiedt von sei-
ner Großmutter geerbt hatte,
bestens abgeerntet. Die mo-
bile Saftmanufaktur von

Wolfgang Diekmann hatte
schon am frühen Nachmittag
nichts mehr zu tun. Apfel-
baumbesitzer hatten insge-
samt 25 Presstermine mit
Diekmann vereinbart. Auf-
grund der schlechten Ernte
brachten viele Familien nur
relativ kleinen Mengen.

Teile des Erlöses
für den BUND

Gefeiert wurde trotzdem – bei
gutem Wetter und bester Stim-
mung gab es Kaffee und selbst-
gebackenen Kuchen. 

Entspannt waren auch die
Schafe der Familie Tiedt, deren
Aufgabe es ist, den Rasen um
die Bäume zu kürzen. 
Die BUND Vorstände Markus
Krüger und Stephan Culemann
sind von der Artenvielfalt der
Streuobstwiese begeistert. 
Neben den Lanes Prinz Albert
beherbergt die Streuobstwiese
auch alte Sorten wie Boskop,
Tannenkrüger, Ontario und
Goldparmäne. Ein Teil des Erlö-
ses geht an die Ortsgruppe des
BUND für den Erhalt der Streu-
obstwiese.

Artenvielfalt auf der Streuobstwiese
4. Apfelfest des BUND

Benjamin Tiedt, Hausherr der Streuobstwiese, konnte dieses Jahr nur ca. 1,5 Tonnen Äpfel
ernten. Foto: gb

Unerwartete Ostwestfalenmeisterinnen
Lage.

Mit den Ergebnissen
dreimal 4:2 und ein-
mal 3:3 erreichten die

Damen 55 des TC Rot-Weiß
Lage ungeschlagen den 1.
Platz. 
Mit einer souveränen Teamleis -
tung setzte sich die Mann-
schaft gegen TuS Jöllenbeck,
TC GW Mantinghausen, TC GW
Schloß Holte und TC Grün-
Weiß Lippstadt durch.
Die Meisterschaft wurde am
Ende der Saison gebührend ge-
feiert.
Das siegreiche Team ( v.l.n.r.)
Rita Schlücker, Petra Kelle-
Glenny, Ulrike Niemeier, Kirs -
ten Obendiek, Jutta Rehse, Ute
Reichert, Tatjana Hüls-Scholz,
Petra Kintzel, Andrea Richter.
Es fehlt Birgit Lucas.

GG AA SS TT HH AA UU SS
»» HH ÖÖ RR SS TT EE RR   KK RR UU GG ««

ELEONORE HOFFMANN
. . . seit Generationen im Familienbesitz!

Lassen Sie es sich schmecken!

Hausmacher Rinderwurst-Essen
am Freitag, 29. 10. 2021 ab 17.00 Uhr,

Samstag, 30. 10. 2021 u. Sonntag, 31. 10. 2021
von 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr.

Voranmeldung erforderlich!

Teutoburger-Wald-Str. 1 • 32791 Lage-Hörste
Telefon 05232/88945
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Lage.

Beim diesjährigen und in
den Herbst verschobe-
nen Hermannslauf wa-

ren auch Sportler der TG Lage
vertreten, die von ihren
Sportkameraden aufmun-
ternd beim Passieren der Ver-
pflegungsstelle an der
Schutzhütte in Hörste be-
grüßt wurden. Wie in den Jah-
ren zuvor fand sich wieder ein
bereits erfahrenes Helfer-
team der TG Lage zusammen,
das alle Teilnehmenden des
Hermannslaufs an dieser
Stelle mit Wasser, Tee und
Obst versorgte.
Wenn auch die Teilnehmerzah-
len gegenüber den Vorjahren
etwas reduziert waren, erfreu-
ten sich alle die dabei waren an
der tollen Stimmung und der
guten Vorbereitung.
Die TG Lage freut sich nun auf
ihren 22. Adventslauf am Sonn-
tag, dem 5. Dezember 2021.
Dieser immer am 2. Advent
stattfindende Lauf musste im
letzten Jahr corona-bedingt
abgesagt werden. In diesem
Jahr soll der Startschuss wie-
der fallen. Die Organisatoren
weisen allerdings auf die Ein-
haltung der Corona-Schutzbe-
stimmungen hin. Ein 3G-Nach-
weis wird für eine Teilnahme am

Lauf und für das Betreten der
TG-Halle vorzulegen sein.
Ebenso werden die Umkleiden
nur ohne Duschmöglichkeit
verfügbar sein. Dies ist aller-
dings auch einer noch nicht ab-
geschlossenen Sanierungs-
maßnahme der Sanitärberei-
che geschuldet, wofür die Or-
ganisatoren um Verständnis
bitten.

Die Siegerehrung für die Teil-
nehmenden der OWL-Serie
wird im möglichen Rahmen
ebenso wieder erfolgen.
Eine – bei Voranmeldung im
Startgeld reduzierte – Anmel-
demöglichkeit wird online an-
geboten und kann über die
Internetseite der TG Lage oder
der Laufabteilung erreicht wer-
den. Ob am Tag des Laufs auch

vor Ort noch Anmeldungen
möglich sein werden, steht
zum gegenwärtigen Zeitpunkt
noch nicht fest. Die Verantwort-
lichen der TG Lage raten daher
zu einer rechtzeitigen Anmel-
dung über das Internet, dessen
Portal bis 3 Tage vor dem Lauf
geöffnet sein wird.
Weitere Infos dazu gibt es bei
der TG Lage.

TG Lage lief mit beim Hermannslauf
Laufen, Walken oder Wandern bei bestem Wetter

TeilnehmerIinnen der TG Lage beim diesjährigen Hermannslauf (von links): Peter Heister-
mann, Tilman Schmuck, Monika Körner-Downes, Karl-Wolfgang Seithu�mmer und Dieter
Trierweiler. Foto :PRIVAT

Lage-Hörste (wi).

Das für das letzte Ok -
t o b e r w o c h e n e n d e
2021 geplante Hörster

Dorffest findet nicht statt.
Wie der bei der Festorganisa-
tion federführende Heimat-
und Verkehrsverein Hörste
mitteilt, habe man sich zu-
sammen mit den anderen
Dorfgemeinschaftsvereinen
und in Absprache mit Familie
Hoffmann vom „Hörster
Krug“ darauf verständigt, das
für den Zeitraum 29. bis 31.
Oktober vorgesehene Dorf-
fest abzusagen.
Trotz verschiedener Lockerun-
gen gebe es immer noch Ein-
schränkungen, die einem un-
beschwerten Festverlauf ent-
gegenständen, so HuVV-Vorsit-
zender Gebhard Rösler: „Ge-
blieben sind die 3- und 2-G-Re-
geln. Erhalten geblieben ist
auch das Unbehagen! Fazit: Die
Corona-Pandemie rüttelt wei-
ter nicht nur an unserem Wohl-
stand, sondern mehr noch an
unserem Leben, unserer Ge-
sundheit und unserem Zu-
sammenleben.“ Deshalb habe
man das Fest abgesagt.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des HuVV im September
2021 waren die Mitglieder ein-
hellig der Meinung, wie bereits
im Vorjahr wenigstens einen
„Hauch des Traditionsfestes“
zu retten. 
Kinder der Kita Hörste und der
Grundschule werden trotz
Fortfall des festeröffnenden

Fackelzugs ihre Lebkuchenher-
zen erhalten. Die Herzen wer-
den in der Kita und in der
Grundschule Hörste über-
reicht.
Ebenfalls erfreulich: Am Sonn-
tagvormittag, 31. Oktober,
bleibt die Kirche in Stapelage
leer, wie es Tradition ist zu Dorf-
fest-Zeiten. Stattdessen lädt

Pfarrer Holger Teßnow von der
evangelisch-reformierten Kir-
chengemeinde Stapelage-
Müssen die Gemeinde zum
Gottesdienst ins Haus des Gas -
tes ein. Beginn 10 Uhr.
Familie Hoffmann vom „Hörs -
ter Krug“ sorgt vom 29. bis 31.
Oktober dafür, dass niemand
auf sein traditionelles Rinder-
wurstessen verzichten muss.
Auch die stets mit viel Span-
nung erwartete Jahresbro-
schüre - von Vielen seit Jahren
gesammelt - wird erscheinen.
Die im Vorjahr vorgenommene
Erhöhung der Auflage von
2.000 auf 2.500 Stück war
sinnvoll, wie die Nachfrage be-
stätigt hat. Deshalb gilt diese
Auflagenhöhe auch für die ak-
tuelle Broschüre „Hörste 2021:
Ausblick, Rückblick, Augen-
blick.“ Verändert hat sich zu-
dem wegen zahlreicher The-
menwünsche und aktueller
Themen der Umfang: Er wuchs
von 52 auf nun 68 Seiten! Geb-
hard Rösler: „An dieser Stelle
darf ich mich in besonderem
Maße bei unserem HuVV-Pres-
sesprecher Udo Zantow für die
Fotos und die Kurztexte bedan-
ken.“

Erneut kein Dorffest in Hörste
Kleine Aktionen finden statt: Lebkuchen, Rinderwurst, Broschüre, Gottesdienst

Der Laternenumzug und das gesamte Dorffest fallen 2021 er-
neut aus. Während die Hörster Kinder dennoch die begehrten
Lebkuchenherzen bekommen werden, müssen sich Eileen,
Mona, Fiona und Anna (von links, im Jahr 2018) noch ein Jahr
gedulden, bis sie wieder über ihre Kirmes bummeln können.

Foto: wi

Lage.

Die Volkshochschule
Lippe-West bietet am
Donnerstag, 11. 11.

2021 von 19:00 – 20:30 Uhr
im Technikum in Lage einen
multimedialen Reisebericht
und Reisetipps zu: Portugal
- Von der Algarve über Lissa-
bon nach Porto an. 
Dr. Hans-Joachim Keil erzählt
von seinen Reisen nach Por-
tugal und gibt nützliche Rei-

setipps für das interessante
Urlaubsland im Südwesten
Europas. Zu den aussagekräf-
tigen Fotos und Videos wird
auch ein Glas Portwein bei Fa-
do Musik ausgeschenkt (al-
ternativ Mineralwasser). 
Anmeldung erbeten unter
Kurs-Nr. W1800LA bei der vhs
Lippe-West, Lange Str. 124,
32791 Lage, Telefon 05232
9550-0 oder unter www.vhs-
lw.de. Die Gebühr beträgt
8,00 €.

Vortrag: Portugal
Von der Algarve über Lissabon nach Porto

Fördermittel
für Vereine 

und Ehrenamtliche
stehen bereit

Ausgleich für

besondere Belastungen durch Covid 19

Lage.

Die Corona-Pandemie
hat auch viele Lagen-
ser Vereine und ehren-

amtlich Tätige vor erhebliche
Herausforderungen gestellt.
Vereinsangebote konnten
nicht stattfinden, Mitglieder
sind vermehrt ausgetreten
und Einnahmen aus Veran-
staltungen sind weggebro-
chen. Auf der anderen Seite
mussten Entgelte an Trainer
und Übungsleiter und Be-
triebskosten für Vereinsanla-
gen weiter gezahlt werden.
Zwar hat das Land NRW hier
durch entsprechende Förder-
programme gegengesteuert,
sämtliche Defizite konnten
allerdings oft nicht ausge-
glichen werden.
Auf Antrag der SPD-Fraktion
hat der Rat der Stadt Lage des-
halb im Haushaltsplan 2021
insgesamt 20.000 € an Förder-
mitteln für Vereine und ehren-
amtlich Tätige zum Ausgleich

von Einnahmeausfällen und
besonderen Belastungen be-
reitgestellt. 
Bislang haben drei Vereine ei-
nen entsprechenden Antrag an
die Stadt Lage gerichtet. 
Die Vorsitzende des Ausschus-
ses für Kultur, Tourismus und
Ehrenamt, Monika Beckmann,
Sportausschussvorsitzender
Matthias Kaiser und Bürger-
meister Matthias Kalkreuter
machen deshalb noch einmal
gemeinsam auf die Fördermit-
tel der Stadt Lage aufmerk-
sam. Anträge von Lagenser
Vereinen und ehrenamtlich Tä-
tigen sind noch bis zum
30.10.2021 an den Fachbereich
3 der Stadt Lage möglich. Ein-
nahmeausfälle bzw. besondere
Belastungen sind schlüssig
darzustellen und ggfls. durch
entsprechende Belege zu veri-
fizieren. Die beiden genannten
Fachausschüsse werden so-
dann in ihren Novembersitzun-
gen über die Anträge entschei-
den.

Machten auf die durch den Rat der Stadt Lage bereitgestellten
Fördermittel für Vereine und Ehrenamtliche als Ausglich für
besondere Belastungen durch Covid 19 aufmerksam: Matthi-
as Kaiser (Vors. Sportausschuss), Bürgermeister Matthias
Kalkreuter und Monika Beckmann (Vors. Ausschuss für Kul-
tur, Bildung und Ehrenamt).

Lage.

Am Freitag, 29. 10, werden
ab 19 Uhr im Repair Café
„Alte Schmiede”, Hardis-

ser Str. 2b aus alten Jeans Kis-
senhüllen (40 cm × 40 cm oder
40 cm × 80cm) hergestellt. 
Dazu ist jeder herzlich eingela-
den mal wieder kreativ zu werden

und die eigene Nähmaschine zu
nutzen. Benötigt werden dafür
ausrangierte Jeans, Nähnadeln
für Jeansstoff und blaues Garn.
Um dabei sein zu können, müs-
sen die 3 G' s eingehalten werden
(also geimpft, genesen oder ta-
gesaktuell getestet), Anmeldung
und nähere Infos bei Stefanie
Grinder unter 05232/929675.

Upcyclen von Kissenhüllen

Lage.

Der Ortsverein Lage des
Lippischen Heimat-
bundes fährt am

Samstag, dem 6. November
zur Wewelsburg.
Die Wewelsburg ist Deutsch-
lands einzige Dreiecksburg. In
der NS Zeit hatte die Burg eine
unrühmliche Funktion – sie
wurde für Zwecke der SS ge-
nutzt. Heute ist die Anlage Er-
innerungs- und Gedenkstätte.
Die Teilnehmer erwartet eine
Führung durch die Daueraus-
stellung „Ideologie und Terror

der SS“. Anschließend werden
die Reste des ehemaligen KZ
besichtigt. Auf der Hinfahrt mit
dem Bus ist eine kurze Mittags-
rast mit kleinem Imbiss am
„Hederquellgebiet“ geplant.
Für die Fahrt sind noch Rest-
plätze frei. Der Fahrpreis incl.
Führung und kleine Imbiss be-
trägt für Mitglieder und Ju-
gendliche 15 €. Für Nichtmit-
glieder 20 €. Bei Interesse bitte
melden bei W. Drescher, Dre-
scher-Dt@web.de , Tel.: 05232
89622 oder  Freitags im Ver-
einshäuschen, Plaßstraße 1,
von 11-12 Uhr.

Mit dem Lipp. Heimatbund
Fahrt zur Wevelsburg am 6. November

GG AA SS TT HH AA UU SS
»» HH ÖÖ RR SS TT EE RR   KK RR UU GG ««

ELEONORE HOFFMANN
. . . seit Generationen im Familienbesitz!

Lassen Sie es sich schmecken!

Hausmacher Rinderwurst-Essen
am Freitag, 29. 10. 2021 ab 17.00 Uhr,

Samstag, 30. 10. 2021 u. Sonntag, 31. 10. 2021
von 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr.

Voranmeldung erforderlich!

Teutoburger-Wald-Str. 1 • 32791 Lage-Hörste
Telefon 05232/88945
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